
Donnerstag, den 8. Februar 2018

Gemeindeverwaltung
Hü� enhardt
Reisengasse 1, 74928 Hü� enhardt
Tel. 06268/9205-0, Fax 06268/9205-40
www.hue� enhardt.de

E-Mail: rathaus@hue� enhardt.de

Ö� nungszeiten Rathaus
Wir sind für Sie da
Mo. - Fr. 8.30 - 12.00 Uhr
Di. 16.00 - 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Mitteilungsblatt der Gemeinde
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Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, werte Leserschaft  

 

 

drei Mal jährlich wird das Amtsblatt der Gemeinde Hüffenhardt nicht nur den Abonnentinnen und 
Abonnenten, sondern allen Einwohnern in Hüffenhardt zur Verfügung gestellt. Diese Ausgabe ist die erste 
Ausgabe in 2018, welche in einer sogenannten Vollverteilung allen Haushalten zukommt.  

 

 

 

Dieses Motto ziert seit vielen Jahren den Briefkopf der Gemeinde. Zu Recht, denn die Einwohnerinnen und 
Einwohner sind auf verschiedene Weise in Hüffenhardt engagiert und tragen so zu einem umfassenden 
Gemeindeleben bei. Wenn ich einen Blick auf die umfassende Vereinsliste werfe, erkenne ich das 
lebendige Hüffenhardt. Die Vereine und sonstigen Gruppierungen berichten über Ihre Aktivitäten 
regelmäßig im Amtsblatt. Das macht das Amtsblatt aktuell und interessant. 

Vielleicht findet aber auch der eine oder andere Gefallen an dem Tun in der Freizeit. Neue Mitglieder, so 
erfahre ich immer wieder bei Jahreshauptversammlungen und Veranstaltungen, sind gern gesehen! Mit 
dieser Ausgabe möchte ich insbesondere den Vereinen und Gruppierungen für Ihr Wirken danken! Sie 
bereichern das Gemeindeleben, tragen zum Austausch der Einwohnerschaft bei und bilden so einen 
wichtigen Bestandteil des sozialen Gefüges. Das gilt im gleichen Maße auch für alle weiteren, die sich 
sonst ehrenamtlich in der Gemeinde engagieren. Hier denke ich z.B. an all diejenigen, die sich im Rahmen 
der Gemeindepartnerschaften mit Champvans oder Máriakálnok, der Freiwilligen Feuerwehr, als 
Grünpaten oder z.B. in der Gemeindebücherei engagieren. Ihnen allen sage ich „Danke“! 

Im Rahmen Ihrer Möglichkeit unterstützt die Gemeinde Vereine und Gruppierungen nicht nur finanziell, 
sondern steht gerne – wo möglich- mit „Rat und Tat“ zur Seite. Bitte lassen Sie mich wissen, wenn der 
„Schuh drückt“. Der zurück liegende Wahlkampf hat gezeigt, dass es auch bei den Vereinen und 
Gruppierungen Wünsche an die Gemeinde gibt. Ich verspreche nicht, alles erfüllen zu können, aber nur in 
Kenntnis der Anliegen können die Argumente ausgetauscht werden und Lösungsmöglichkeiten erarbeitet 
werden. 

Vorgenanntes gilt selbstredend nicht nur für Anliegen der Vereine, sondern für alle Ihre Anliegen.  

Ich freue mich auf viele interessante Gespräche mit Ihnen bei den diversen Veranstaltungen der Gemeinde 
und als Besucher bei den Vereinen/Gruppierungen etc.  

Bis dahin wünsche ich allen eine gesunde, närrische Zeit und verbleibe mit einem dreifachen „Hiffelde 
Helau“.  

Herzlichst, Ihr 

 

 

Liebe Einwohnerinnen
und Einwohner,
werte Leserschaft

drei Mal jährlich wird das Amtsblatt
der Gemeinde Hü� enhardt nicht nur
den Abonnentinnen und Abonnenten,
sondern allen Einwohnern in Hü� enhardt
zur Verfügung gestellt.
Diese Ausgabe ist die erste Ausgabe in 2018,
welche in einer sogenannten Vollverteilung
allen Haushalten zukommt.

Dieses Motto ziert seit vielen Jahren den Briefkopf der Gemeinde. Zu Recht, denn die Einwohnerin-
nen und Einwohner sind auf verschiedene Weise in Hü� enhardt engagiert und tragen so zu einem 
umfassenden Gemeindeleben bei. Wenn ich einen Blick auf die umfassende Vereinsliste werfe, 
erkenne ich das lebendige Hü� enhardt. Die Vereine und sonstigen Gruppierungen berichten über 
ihre Aktivitäten regelmäßig im Amtsblatt. Das macht das Amtsblatt aktuell und interessant.
Vielleicht � ndet aber auch der eine oder andere Gefallen an dem Tun in der Freizeit. Neue Mit-
glieder, so erfahre ich immer wieder bei Jahreshauptversammlungen und Veranstaltungen, sind 
gern gesehen! Mit dieser Ausgabe möchte ich insbesondere den Vereinen und Gruppierungen 
für ihr Wirken danken! Sie bereichern das Gemeindeleben, tragen zum Austausch der Einwohner-
schaft bei und bilden so einen wichtigen Bestandteil des sozialen Gefüges. Das gilt im gleichen 
Maße auch für alle Weiteren, die sich sonst ehrenamtlich in der Gemeinde engagieren. Hier denke 
ich z.B. an all diejenigen, die sich im Rahmen der Gemeindepartnerschaften mit Champvans oder 
Máriakálnok, in der freiwilligen Feuerwehr, als Grünpaten oder z.B. in der Gemeindebücherei en-
gagieren. Ihnen allen sage ich „Danke“!
Im Rahmen ihrer Möglichkeit unterstützt die Gemeinde Vereine und Gruppierungen nicht nur � -
nanziell, sondern steht gerne - wo möglich - mit „Rat und Tat“ zur Seite. Bitte lassen Sie mich wis-
sen, wenn der „Schuh drückt“. Der zurückliegende Wahlkampf hat gezeigt, dass es auch bei den 
Vereinen und Gruppierungen Wünsche an die Gemeinde gibt. Ich verspreche nicht, alles erfüllen 
zu können, aber nur in Kenntnis der Anliegen können die Argumente ausgetauscht werden und 
Lösungsmöglichkeiten erarbeitet werden.
Vorgenanntes gilt selbstredend nicht nur für Anliegen der Vereine, sondern für alle Ihre Anliegen.
Ich freue mich auf viele interessante Gespräche mit Ihnen bei den diversen Veranstaltungen der 
Gemeinde und als Besucher bei den Vereinen/Gruppierungen etc.
Bis dahin wünsche ich allen eine gesunde, närrische Zeit und verbleibe mit einem dreifachen 
„Hi� elde helau“

Herzlichst, Ihr
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Amtliche Rufnummern
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais 9205-11
Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Maahs 9205-12
Daniela.Maahs@Hueffenhardt.de
Frau Tamara Ueltzhöffer 9205-13 
Tamara.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Frau Fischer 9205-14
Elke.Fischer@Hueffenhardt.de 
Frau Vogt 9205-15
Helene.Vogt@Hueffenhardt.de
Frau Jutta Ueltzhöffer 9205-16
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion: Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Ges.-Kdt. Stadler, Pierre 6155
Abt.-Kdt. Hü. Heiß 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
www.feuerwehr-hueffenhardt.de
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 
06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Glaser 06261/15644
E-Mail: Rolf.Glaser@neckar-odenwald-kreis.de

Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
KWiN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Notariat Aglasterhausen 06262/9228-0
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband 07264/9176-99
Stromversorgung  
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 0341/42372000
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Fritjof Ziegler 228

Kindergarten
Ev. Tageseinrichtung für Kinder
Hüffenhardt 1033
Kälbertshausen 9283313
Leiterin Dagmar Brettel 

Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- u. 
Pflegedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 06261/19292
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Kreisaltersheim Hüffenh. 928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ziegler 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Mo. 19.00-20.00 Uhr
 Di. geschlossen
 Mi. 16.30-18.00 Uhr
Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn

Grüngutannahme Sammelplatz „Gänsgarten“ 
Sommeröffnungszeiten (3. Samstag im April bis 3. Samstag im Oktober)
Mittwoch 15.00-19.00 Uhr
Samstag 10.00-16.00 Uhr
Winteröffnungszeiten
Mittwoch 16.00-17.00 Uhr
Samstag 14.00-16.00 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten

Einwohnerversammlung
Die diesjährige Einwohnerversammlung mit Ehrungsabend � ndet am Freitag, 20.4.2018 in der Mehr-
zweckhalle statt. Die Bevölkerung ist schon heute zur Teilnahme eingeladen. Bürgermeister, Gemeinderat 
und Verwaltung freuen sich auf eine rege Teilnahme. Verschiedene Themen werden präsentiert, es besteht 
aber auch die Möglichkeit mit den kommunalpolitischen Trägern ins Gespräch zu kommen.
Die Einladung zur Einwohnerversammlung wird rechtzeitig im Amtsblatt und auf der Homepage der Ge-
meinde unter www.hue� enhardt.de verö� entlicht.

Verp� ichtung des Bürgermeisters
Am Dienstag, 13.3.2018 � ndet die Verp� ichtung von Bürgermeister Ne�  für die zweite Amtszeit im 
Rahmen einer ö� entlichen Gemeinderatssitzung statt. Beginn ist um 19:30 Uhr in der Mehrzweckhalle 
Hü� enhardt. Die Einladung zur Gemeinderatssitzung wird rechtzeitig im Amtsblatt und auf der Homepage 
der Gemeinde unter www.hue� enhardt.de verö� entlicht.
Die Bevölkerung ist schon heute zur Sitzung mit anschließendem Sektempfang herzlich eingeladen.

Terminankündigung
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Das Jahr 2017 im Rückblick

Zum 1.2.2017 öffnete das Evangelische 
Haus für Kinder in Kälbertshausen seine 
Türen, 10 Kinder unter drei Jahren und 
25 Kinder über drei Jahren können nun 
im Ortsteil betreut werden. Damit wurde 
der ehemalige Kindergarten rund 8 Jahre 
nach seiner Schließung wieder reaktivi-
ert und zuvor umfassend modernisiert.
Der Außenbereich wird voraussichtlich 
im Frühjahr 2018 fertiggestellt sein.

„Segen bringen - Segen sein“. Zu Beginn 
des Jahres 2017 besuchten die Sternsing-
er-Kinder die Haushalte beider Ortsteile 
und spendeten mit dem traditionellen 
C*M*B (christus mansionem benedicat/ 
Christus segne dieses Haus) ihren Segen. 
Auch dem Rathaus statteten die Kinder 
einen Besuch ab.

Am 31.3.2017 fand die jährliche Geburtsbaumaktion der Gemeinde Hüffenhardt statt. 13 Familien konnte an 
diesem Nachmittag ein Baum für ihr im Jahr zuvor geborenes Kind zur Pflanzung auf dem heimischen Grund-
stück überreicht werden.

Januar

Februar

März
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Gemeinsame Übung von Jugendrot-
kreuz und Jugendfeuerwehr auf dem 
Spielplatz „Am Berg“ in Hüffenhardt. Die 
Jugendfeuerwehr freut sich über inter-
essierte Kinder und Jugendliche ab dem 
vollendeten 9. Lebensjahr.

Die Jahreshauptversammlung der freiwil-
ligen Feuerwehr fand am 21.4.2017 statt. 
In diesem Jahr konnten drei Feuerweh-
rmänner für 25-jährige und 40-jährige 
Zugehörigkeit zur Feuerwehr geehrt 
werden. Der stellv. Kreisbrandmeister 
Erich Wägele und Bürgermeister Walter 
Neff sprachen Timo Rauh für 25 Jahre 
und Erwin Stadler und Karl-Heinz Eckert 
(in Abwesenheit) für 40 Jahre Glückwün-
sche zur Ehrung und Dank für ihr En-
gagement aus.

Im Juni reiste eine Delegation aus Hüffen-
hardt nach Máriakálnok, Ungarn, zum all- 
jährlichen Partnerschaftstreffen. Dieses 
Mal waren unsere Freunde aus Ungarn 
die Gastgeber.
Dort erlebten die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer schöne Stunden und sam-
melten auch bei ihrem Ausflug nach Bu-
dapest viele neue Eindrücke.

Das Jahr 2017 im Rückblick

Juni

Mai

April
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Das Jahr 2017 im Rückblick

Im August starteten für das Evange-
lische Haus für Kinder in Kälbertshau-
sen die Arbeiten zur Neugestaltung des 
Außengeländes. Dabei wurde unter an-
derem ein Rundweg angelegt, der einen 
großen Sandspielbereich einfasst. Zu-
gleich wurden neue Geräte beschafft und 
das Gelände modelliert. Mittlerweile ist 
die Fläche mit Ausnahme der Rasenein-
saat fertiggestellt. Diese erfolgt im Früh-
jahr 2018. Neben dem Bestand an Bäu-
men hat hier auch die Luther-Linde ihren 
Platz gefunden, welche von der Evange-
lischen Kirchengemeinde im Zuge des 
Luther-Jahres gespendet wurde.

In diesem Jahr stand turnusgemäß das 
Straßenfest in Hüffenhardt im Verans-
taltungskalender der Gemeinde. Ver-
eine, Grundschule, Kirche und weitere 
Gruppierungen bzw. Aussteller trugen 
zu einem gelungenen Straßenfest bei 
bestem Wetter Ende Juli bei. Ein High-
light war dieses Mal sicherlich auch der 
Empfang von Melanie Ebend beim KKS, 
die von der Weltmeisterschaft in Kroatien 
zurückkehrte, nachdem sie dort einen 
hervorragenden 5. Platz in der Disziplin 
„Feldarmbrust” belegt hatte.

Im September durfte die Gemeinde ihre 
Freunde aus Champvans, Frankreich, 
begrüßen. Der Partnerschaftsausschuss 
hatte auch in diesem Jahr wieder ein in-
teressantes Programm für das 4. Septem-
ber-Wochenende auf die Beine gestellt. 
So wurden die Gäste dieses Mal im Orts- 
teil Kälbertshausen begrüßt, wo sie mit 
einem Ständchen der Feuerwehrkapelle, 
frisch gebackenen Seelen aus dem Back-
haus und Gulaschsuppe empfangen wur-
den.

September

August

Juli
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Im November konnte der Erweiterungsbau des 
Bauhofes zum Abschluss gebracht werden. Mit 
der Erweiterung sind ein neues Büro für den 
Ortsbaumeister sowie geschützte Lagerflächen 
im rückwärtigen Gebäudeteil entstanden. Im 
Außenbereich wurden Pflasterarbeiten in Ei-
genleistung vollzogen, um die Zufahrt zu den 
Lagerhallen besser nutzen zu können und mehr 
Abstellfläche vorzuhalten. Durch den Abbau 
des Gastanks der Stadtwerke Mosbach auf dem 
Bauhofgelände konnte nochmals Fläche gene- 
riert werden.

Im Oktober wurden die Fassadenarbei- 
ten an der Hauptstraße 26 in Hüffen-
hardt abgeschlossen. Nachdem 2016 das 
Dach und die Fassade des Wohnhauses 
ertüchtigt wurden, folgte in 2017 die 
Frontfassade des Scheunentrakts. Im 
Wohnhaus waren 2017 zwei Flüchtlings-
familien untergebracht, die Scheune bie- 
tet Lagerkapazitäten für die Gemeinde.

Zum Jahresausklang hat die Gemeinde die Seniorin-
nen und Senioren am dritten Adventssonntag zu ei-
nem gemütlichen Beieinander in die Mehrzweckhalle 
eingeladen. Die Halle war wiederum von den Land-
frauen festlich geschmückt und dank zahlreicher 
Kuchenspenden ließ das Kuchenbuffet keine Wün-
sche offen. Musikalisch umrahmt wurde der Nachmit-
tag von der Feuerwehrkapelle Hüffenhardt und dem 
Gesangverein Edelweiß.

Das Jahr 2017 im Rückblick

Dezember

November

Oktober
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Glückwünsche

zum Geburtstag

in Hüffenhardt
12.2. Ursula Deser 80 Jahre

zur Vermählung

3.2.2018
Christoph und Bianca Weidauer, geb. Betz, Hüffenhardt

Wir gratulieren ganz herzlich!

Glückwünsche

Impressum
Herausgeber:  
Gemeinde Hüffenhardt, Reisengasse 1 
74928 Hüffenhardt, Tel.  06268 / 9205-0 
Internet: www.hueffenhardt.de 
E-Mail: rathaus@hueffenhardt.de 

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen der Gemeinde: 
Bürgermeister Walter Neff oder sein 
Vertreter im Amt.

Verantwortlich für den übrigen Inhalt 
und Anzeigen:  
Timo Bechtold, Kirchenstraße 10 
74906 Bad Rappenau

Druck und Verlag:                                             
Nussbaum Medien Bad Rappenau 
GmbH & Co. KG, Kirchenstraße 10               
74906 Bad Rappenau, Tel. 07136 9503-0 
Internet: www.nussbaum-medien.de

Anzeigenberatung:                                                 
Kirchenstraße 10, 74906 Bad Rappenau                                                                            
Telefon 07136 9503-0                                       
friedrichshall@nussbaum-medien.de 
Internet: www.nussbaum-medien.de

Zuständig für die Zustellung:  
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-         
Str. 2, 71263 Weil der Stadt, 
Tel. 07033 6924-0, E-Mail: abonnenten@
wdspressevertrieb.de
 Bürozeiten: Mo. - Fr. von 8 bis 17 Uhr 
Abonnement: www.nussbaum-lesen.de                                                                   
Zusteller: www.gsvertrieb.de 
Kündigung des Abonnements nur  
6 Wochen zum Halbjahresende möglich. 

Bezugspreis: halbjährlich 20,50 € inkl. 
Zustellung. 

Bildnachweise:  
© Fotos Rubrikenbalken: Thinkstock

Die Auflage dieses Mitteilungsblattes ist zertifiziert 
und geprüft durch die Steinbeis-Hochschule Berlin.

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
http://www.nussbaum-medien.de/
ueber-uns/oekologische-verantwortung

 
 
 
 
 
 

           Cool genug 
                                                    für ein heißes Hobby? 
 
 
 
    Dann komm zur Jugendfeuerwehr! 
    Wir suchen dich! 
 
Mitmachen können alle  
ab dem vollendeten 9. Lebensjahr 
 
Weitere Infos findest du unter www.feuerwehr-hueffenhardt.de  
oder du meldest dich direkt beim Jugendwart Jürgen Godolt,  
Tel. 06268/928628. 
 
 
  Freiw. Feuerwehr Hüffenhardt-Kälbertshausen 
  Abt. Jugendfeuerwehr 
       

Bestens informiert !Be
Über das lokale Geschehen durch das Amtsblatt Ihrer Gemeinde

GrafikGrafik:Grafik:Grafik:Grafik:rafikGrafikrafik:kGrafikGrafikrafik:rafikGrafikGrarafrafikGrafik:rafik:afikfikr fik:kafikikGG Getty ImGetty ImGetty ImGetty ImGetty Imetty Imetty ImGettGetty ImGetty y ImmGeGetty mGGetty Get ImmImy mGeetG mmmmmmmages/iStages/iStes/iStes/iStaagages/iagagaaaag ockphoockphotoockphotoockphotockphotoockphot
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Veranstaltungs-
kalender

Veranstaltungen im Februar

Wann? Wer? Was? Wo?
Sa. 10.2. HCV 2. Prunksitzung MZH Hüffenhardt
Mo. 12.2. HCV Seniorenfasching MZH Hüffenhardt
Di. 13.2. HCV Umzug mit 

Straßenfasching
Straßen/MZH 
Hüffenhardt

Mi. 14.2. HCV Verbrennung Parkplatz vor Bella 
Marmaris

Amtliche
Bekanntmachungen

Apothekennotdienst Neckarsulm
Fr. 9.2.  Apotheke am Lindenplatz, Lindenplatz 3, Neuenstadt,
 Tel. 07139/452070
Sa. 10.2. Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 9, Bad Rappenau,
 Tel. 07264/95040
So. 11.2. Apotheke am Feuersee, Hauptstr. 91, Bad Wimpfen,
 Tel. 07063/7085
Mo. 12.2. Lärchen-Apotheke, Seestr. 18, Untereisesheim,
 Tel. 07132/43121
Di. 13.2. Neuberg-Apotheke, Breslauer Str. 5, Neckarsulm,
 Tel. 07132/81819
Mi. 14.2. Rats-Apotheke, Hauptstr. 13, Bad Friedrichshall-
 Kochendorf, Tel. 07136/22340
Do. 15.2. Engel-Apotheke, Marktstr. 37, Neckarsulm,
 Tel. 07132/6182

Apothekennotdienst Mosbach
Fr. 9.2.  Rathaus-Apotheke, Hauptstraße 40, Mosbach
 Tel. 06261/2239
Sa. 10.2.  Apotheke Billigheim, Schefflenztalstraße 10, Billigheim
 Tel. 06265/92120
So. 11.2.  Stadt-Apotheke, Hauptstraße 69, Mosbach
 Tel. 06261/16921
Mo. 12.2.  Markt-Apotheke, Mosbacher Str. 2, Mosbach (Neckarelz)
 Tel. 06261/60595
Di. 13.2.  Engel-Apotheke, Hauptstraße 6, Mosbach
 Tel. 06261/2630
Mi. 14.2.  Elster-Apotheke, Mosbacher Str. 13, Aglasterhausen
 Tel. 06262/92080
Do. 15.2.  Central-Apotheke, Hauptstraße 76, Mosbach
 Tel. 06261/5566
 

!!! Apotheken- Notdienstfinder !!! 

Kostenfrei aus dem Festnetz 

0800 0022 8 33 
Handy max. 69 ct / min. 

22 8 33 

oder im Internet 

www.lak-bw.notdienst-portal.de 

 

 

 

 

 

Ärztliche Notfalldienste
Zentrale kostenfreie Rufnummer 116117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. Die Notfallpraxis kön-
nen Sie während der Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung 
direkt aufsuchen. Als Patient können Sie frei wählen, welche Notfall-
praxis Sie in Ihrer Umgebung in Anspruch nehmen wollen.
Erwachsene 
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Mosbach
Knopfweg 1, 74821 Mosbach
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do., Fr.  19.00 - 22.00 Uhr
Mi.  13.00 - 22.00 Uhr
Sa., So., Feiertag    8.00 - 22.00 Uhr
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Buchen
Dr. Konrad-Adenauer-Straße 37, 74722 Buchen
Öffnungszeiten
Sa., So., Feiertag    8.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.
Zusätzlich zur Notfallpraxis sind Ärzte im Fahrdienst eingeteilt und 
nehmen Hausbesuche vor, falls dies medizinisch notwendig ist und 
die Patienten nicht selbst in die Notfallpraxis kommen können. Tele-
fonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der 
kostenfreien Rufnummer 116117. 
In lebensbedrohlichen Situationen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder Bewusstlo-
sigkeit unbedingt den Rettungsdienst unter der 112 anrufen.
Details finden Sie auch unter: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Kinderärztlicher Notfalldienst 0180/6062811

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst im Neckar-Odenwald-Kreis/
Main-Tauber-Kreis
Augenärztlicher Notfalldienst 0180/6020785
Der diensthabende Arzt ist am Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei-
tag 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages, am Mittwoch von 13.00 bis 
7.00 Uhr des Folgetages und an den Wochenenden und Feiertagen 
von 7.00 bis 7.00 Uhr zu erreichen unter 0180/6020785.

Zahnärztlicher Notfalldienst 06261/3038

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt
und Kälbertshausen

Mo. 12.2.  gelber Sack

Bevölkerungsfortschreibung

Monat Januar 2018 Hüffenhardt Kälbertshausen Gesamt
Stand Monatsanfang 1.593 487 2.080
Geburten 1 0 1
Sterbefälle 8 0 8
Zuzüge 11 0 11
Wegzüge 11 5 16
Stand Monatsende 1.586 482 2.068

Vom Gemeinderat

Nächste Gemeinderatssitzung am Donnerstag, 22.2.2018
Für Donnerstag, 22.2.2018 ist die nächste Gemeinderatssitzung 
vorgesehen. Falls in dieser Sitzung über Bauanträge entschieden 
werden soll, bitten wir, den Termin vorzumerken und die Bauvorlagen 
bis spätestens Freitag, 9.2.2018 bei der Gemeinde einzureichen.

Amtliche Bekanntmachungen
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Vom Ortschaftsrat

Protokoll der Ortschaftsratssitzung vom 29. Januar 2018
Tagesordnung, öffentlicher Teil
1.  Fragen der Einwohner
2.  Beratung und Beschlussfassung der Haushaltssatzung mit Haus-

haltsplan für das Haushaltsjahr 2018
3.  Informationen, Anregungen, Verschiedenes

zu Punkt 1
Die anwesenden Einwohner haben keine Fragen.

zu Punkt 2
Ortsvorsteher Geörg führt aus, dass die Gemeinde Hüffenhardt 
zum 1.1.2018 auf das Neue Kommunale Haushaltsrecht (NKHR) 
umgestellt hat. Der bisherige Verwaltungs- und Vermögenshaushalt 
wird durch den Ergebnis- und Finanzhaushalt abgelöst. Der Ergeb-
nishaushalt enthält alle dem Haushaltsjahr wirtschaftlich zuzurech-
nenden Erträge und Aufwendungen und beinhaltet auch Abschrei-
bungen, Auflösung von Sonderposten, Bildung von Rückstellungen 
und interne Leistungsverrechnungen. Er ist in 3 Teilhaushalte unter-
gliedert.
Der Finanzhaushalt umfasst alle Ein- und Auszahlungen aus laufen-
der Verwaltungstätigkeit sowie aus Investitions- und Finanzierungstä-
tigkeit. Beide Haushalte müssen nicht mehr zwingend ausgeglichen 
werden. Ein Überschuss wird der Rücklage zugeführt, ein Fehlbetrag 
kann aus dieser Rücklage ausgeglichen oder in Folgejahren vorge-
tragen werden.
Die Ansätze sowie die finanzwirtschaftlichen Kennzahlen werden in 
der Gemeinderatssitzung näher erläutert. Das veranschlagte ordent-
liche Ergebnis des Ergebnishaushaltes liegt bei -958.814 €. Das 
negative Ergebnis muss im Finanzplanungszeitraum ausgeglichen 
werden. Der Finanzierungsmittelbedarf des Finanzhaushaltes liegt 
bei 1.485.222 €. Der Finanzmittelbedarf muss durch eine Kredit-
aufnahme in Höhe von 550.000 € und durch eine Reduzierung des 
Finanzmittelbestandes gedeckt werden. Die einzelnen veranschlag-
ten Investitionsmaßnahmen im Ortsteil Kälbertshausen sind die Fer-
tigstellung des Außenbereichs des Kindergartens, die Instandsetzung 
der Heizung im Bürgerhaus, Ertüchtigung des Spielplatzes in der 
Bergstraße, Erweiterung des Baugebiets Hälde sowie Kanalsanie-
rungen. Auf der Einnahmenseite rechnet man mit Grundstückserlö-
sen aus dem 3. und 4. Bauabschnitt im Baugebiet Hälde.
Ortschaftsrat Bödi ist leicht verärgert über die verspätete Zustellung 
des Planwerks, da dies laut Gesetz eine Woche vor der stattfinden-
den Sitzung zu erfolgen hätte. Er bittet darum, seine Unmutsäuße-
rung an die betreffenden Stellen weiterzugeben.
Er erkundigt sich, ob das Anbringen eines Glasdaches am Bürger-
haus, wie bereits vergangenes Jahr schon angeregt, im Haushalt 
eingeplant ist. Ortsvorsteher Geörg führt aus, dass die Heizung in 
einem sehr maroden Zustand ist und diese Maßnahme auf jeden Fall 
vorrangig ist. Er gibt den Wunsch, die Maßnahme im Haushaltsjahr 
2019 vorzusehen, an die Verwaltung weiter.
Nachdem kein weiterer Diskussionsbedarf besteht, fasst das Gremi-
um folgenden
Beschluss
Der Ortschaftsrat nimmt den Haushaltsplan mit Haushaltssatzung für 
das Haushaltsjahr 2018 zustimmend zur Kenntnis.
- einstimmig -

zu Punkt 3
Ortsvorsteher Geörg informiert über Folgendes:
• Frau Hemmann kann aus gesundheitlichen Gründen die Büche-

rei Kälbertshausen nicht mehr betreuen. Die Stellenausschrei-
bung ist bereits diese Woche im Amtsblatt veröffentlicht.

• Im Backhaus steht nun seit einigen Tagen ein zur Holzbank pas-
sender Holztisch, der von Ortsbaumeister Hahn angefertigt und 
montiert wurde. Herzlichen Dank hierfür.

• Er erinnert an den alljährlichen Baum-, Strauch- und Heckenrück-
schnitt, der bis Ende Februar durchgeführt werden soll. Beson-
ders weist er auf das Zurückschneiden an geteerten Wegen hin.

• Wer die Sendung „Brotzeit“ mit den „Wild Bakers“ am 13. Dezem-
ber 2017 im Fernsehen verpasst hat, kann diese bis zum 12. 
Dezember 2018 in der Mediathek des SWR anschauen.

• Für die Glasvitrine im Bürgersaal ist leider kein Schlüssel mehr 
auffindbar. Gemeinsam mit Bauhofleiter Hahn wird nach einer 
Lösung gesucht.

• Das alte WC-Häuschen auf dem Dorfplatz wird bei der nächsten 
Feuerwehrübung entrümpelt, damit der Jugendtreff dieses als 
Lager nutzen kann.

• Aufgrund der Anfrage aus der letzten Ortschaftsratssitzung wurde 
mit den Eigentümern des Grundstücks in der Lindenstraße Kon-
takt aufgenommen und signalisiert, dass bei einem Verkauf auch 
die Gemeinde entsprechend informiert werden soll. Derzeit wer-
den aber keine Verkaufsabsichten angestrebt.

Ortschaftsrat Bödi erkundigt sich nach dem Stand der Dinge in 
Sachen Grünschnitt- und sonstige Ablagerungen von einem örtlichen 
Unternehmen im Bereich des Friedhofweges. Ortsvorsteher Geörg 
teilt mit, dass er bereits Gespräche geführt hat, diese aber leider 
erfolglos verlaufen sind. Im Gremium wird mehrheitlich gefordert, die 
Angelegenheit mit Nachdruck zu verfolgen, ansonsten will Ortschafts-
rat Stadler die Sache medienwirksam kundtun.
Des Weiteren schlägt er vor, sich in der nächsten Ortschaftsratssit-
zung über die Inhalte von neuen Lehrpfadtafeln für die Erweiterung 
des landwirtschaftlichen Lehrpfades zu unterhalten und dies als Sit-
zungspunkt vorzusehen.
Aus den Zuhörerreihen wird nachgefragt, wann das Protokoll der 
Ortschaftsratssitzung vom Dezember im Amtsblatt veröffentlicht wird 
und ob diesbezüglich keine Fristen zu beachten sind. Frau Lais infor-
mierte entsprechend.
Es wird angemerkt, dass einzelne Gremiumsmitglieder anscheinend 
den Eindruck erwecken würden, Veranstaltungen einzelner Vereine 
nicht zu unterstützen. Er erhoffe sich für die Zukunft eine Gleichbe-
handlung aller Vereine im Ortsteil vom gesamten Gremium.
Es wird nachgefragt, warum diverse Baumfällungen am Bürgerhaus 
und „Im Grund“ stattgefunden haben. Dem Ortsvorsteher war dies 
nicht bekannt, wird aber entsprechende Erkundigungen einholen.
Es wird nachgefragt, ob es sich bei den veranschlagten Kosten für 
den Bürgerbus in Höhe von 25.000 € im Haushaltsplan 2018 um fixe 
Kosten handelt oder ob die nur eingeplant sind. Hier handelt es sich 
um fixe Kosten.
Ein Bürger erkundigt sich, wann der Heckenrückschnitt im Hes-
chelwald erfolgt. Dies wurde schon vor über einem Jahr seitens der 
Gemeinde zugesagt und bis dato sei noch nichts geschehen.

Gemeindebücherei Hüffenhardt
Büchereinachrichten
Ab sofort werden wir jetzt jeden Monat ein paar Bücher aus unserem 
Sortiment vorschlagen.
Heute beginnen wir mit ...
1. Das magische Baumhaus - Das mächtige Zauberschwert (für 
Kinder ab 6 Jahren)
Anne und Phillip sind an einem fantastischen Ort gelandet und sollen 
in Merlins Auftrag das Zauberschwert finden, welches gestohlen 
wurde. Für die beiden beginnt eine Reise voller Abenteuer.
2. Die wilden Hühner - Fuchsalarm (für Kinder ab 6 Jahren) 
Die wilden Hühner sind in heller Aufregung. „Sprotte“ hat „Fuchs-
alarm“ gegeben. In der Geheimsprache heißt das „Lebensgefahr“. 
Sprottes Oma will ihre Henne schlachten.
3. Über Zopflappen freut sich jeder (von Renate Bergmann)
Omi Renate gerät in das falsche Flugzeug - und landet in London. 
Aber Harrods hin, Herzogin Kate her, zu Hause ist es doch am 
schönsten. Und so versucht sie alles, um nach Hause zu kommen.
Außerdem haben wir natürlich für unsere Kleinsten neue Bilder 
- Wissensbücher. Auch Koch-/Backbücher, Ratgeber für fast alle 
Lebenslagen, Garten- sowie Handwerkerbücher und Fremdsprachen 
(Englisch und Französisch). Und vieles andere mehr.

Gemeindebücherei 
Kälbertshausen

Ab sofort suchen wir eine zuverlässige Kraft, welche die Bücherei 
Kälbertshausen betreut und im bisherigen Umfang (einmal wöchent-
lich) für (Ent)Leihmöglichkeiten öffnet. Sofern Sie sich angesprochen 
fühlen und sich für das Büchereiwesen interessieren, setzen Sie sich 
bitte mit der Gemeindeverwaltung Hüffenhardt, Frau Daniela Maahs, 
Tel. 06268/9205-12, in Verbindung. Auch Schüler und Studenten kön-
nen sich bei Interesse gerne melden. Die Aufwandsentschädigung 
beträgt 25 Euro pro Monat. Für alle ausgeliehenen Bücher verlängert 
sich die Ausleihfrist, bis eine neue Büchereileitung gefunden ist.

Amtliche Bekanntmachungen
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Schlagflächen Gemeindewald Hüffenhardt
Schlagraumvergabe am Samstag, 10.2.2018
11.30 Uhr Alter Eichbaum/Koblenzer Weg (Vergabe in D.5/14 zwi-
schen Sommerrain- und Sommerseitenweg, 6 Lose, sowie in D. 5/11 
zwischen Lederbuckelweg und Koblenzer Weg, 8 Lose)
Schlagraumberechtigt sind nur Personen mit Motorsägenschein.
Ein weiterer Vergabetermin ist abhängig von Bedarf und Witterung.

Rathaus am Faschingsdienstag nachmittags 
geschlossen
Am Fastnachtsdienstag ist auch die Rathausbesatzung närrisch, 
deshalb bleibt das Rathaus ab 12.00 Uhr geschlossen. Am 
Aschermittwoch sind wir dann wieder wie gewohnt für Sie da.

Grund-, Gewerbe- und Hundesteuer werden fällig
Auch dieses Jahr werden die Grund- und Gewerbesteuerraten für 
das 1. Kalendervierteljahr sowie die jährliche Hundesteuer 2018 
fällig.
Bitte überweisen Sie diese bis zum 15.2.2018.
Den entsprechenden Betrag entnehmen Sie bitte dem zuletzt zuge-
sandten Bescheid, der nach wie vor seine Gültigkeit behält.
Da wir im Verzugsfalle verpflichtet sind, Säumniszuschläge und 
Mahngebühren zu erheben, bitten wir unter Angabe des Buchungs-
zeichens um termingerechte Bezahlung auf eines der folgenden 
Konten der Gemeinde Hüffenhardt:
- Volksbank Kraichgau
IBAN DE56 6729 2200 0064 0112 00, BIC: GENODE61WIE
- Sparkasse Neckartal-Odenwald
IBAN DE74 6745 0048 0003 0145 94, BIC: SOLADES1MOS
Sollten Sie am Lastschriftverfahren teilnehmen, werden die fälligen 
Beträge von Ihrem Konto abgebucht.

Baustelle im Ortsteil Kälbertshausen 
Vollsperrung der Lindenstraße
In der kommenden Woche am 14. und 15. Februar 2018 muss 
die Lindenstraße im Bereich der Kirche wegen der Reparatur 
des Kirchturmes für den Verkehr gesperrt werden.
Die Umleitung wird ausgeschildert.
Die für diese Tage geänderten Busfahrten des BRN können Sie 
einem Hinweis in der Haltestelle Bergstraße entnehmen.
Da diese Reparatur technisch nicht anders möglich ist, bitten wir 
um Verständnis.

Überprüfung der landwirtschaftlichen Zugmaschi-
nen gemäß § 29 StVZO (HU)
Um den Landwirten die lange Anfahrt zu den Prüfstellen zu ersparen, 
hat der TÜV Süd auch in diesem Jahr speziell für landwirtschaftliche 
Zugmaschinen („Schlepper“) und bremsenlose Pkw-Anhänger fol-
gende Termine eingeplant:
 - Dienstag, 6.3.2018, 9.30 - 10.30 Uhr, Bauhof in Hüffenhardt
 - Dienstag, 6.3.2018, 10.45 - 11.45 Uhr an der Schmiede in 

Kälbertshausen
Da die oben genannten Sondertermine in der Regel nur während 
der Wintermonate durchgeführt werden, wird auch den Haltern von 
Zugmaschinen/Anhängern, die erst im Laufe des Jahres 2018 zur 
Hauptuntersuchung fällig sind, geraten, diese Termine wahrzuneh-
men. Hierdurch ergäbe sich dann nur eine einmalige Verkürzung der 
Hauptuntersuchungsfrist.

Wichtige Informationen über Fundsachen
Fundanzeige - Informationen für den Finder
Jeder, der eine verlorene Sache findet, ist verpflichtet, diesen Fund 
unverzüglich anzuzeigen. Wenn der Finder die Empfangsberechtig-
ten nicht kennt, oder ist dem Finder der Aufenthalt unbekannt, so hat 
er den Fund unverzüglich der zuständigen Behörde anzuzeigen.
Zuständig für die Entgegennahme der Anzeige eines Fundes ist 
grundsätzlich das Fundbüro im Rathaus (Frau Elke Fischer).

Wichtig dabei sind u. a.: Zeit und Ort des Fundes, Art der Fundsache, 
Name des Finders.
Der Finder hat Anspruch auf einen Finderlohn.
Der Finderlohn ist ausgeschlossen, wenn der Finder die Anzeige-
pflicht verletzt oder den Fund auf Nachfrage verheimlicht.
Hinweis: Alle Gegenstände, die in der (S-)Bahn oder am Bahnhof 
gefunden werden, müssen bei der Deutschen Bahn abgegeben 
werden.
Fundanfrage - Informationen für Verlierer
Kann man eine Fundsache dem Eigentümer zuordnen, so wird die-
ser benachrichtigt.
Über die Fundsachen informiert das Fundbüro in den regelmäßigen 
Bekanntmachungen (Amtsblatt).
Ebenso kann der Verlust im Fundbüro angezeigt werden.
Fundgegenstände, die im Fundbüro abgegeben werden, liegen für 
ein halbes Jahr zur Abholung bereit.
Hinweis: Alle Gegenstände, die in der (S-)Bahn oder am Bahnhof 
verloren wurden, werden bei der Deutschen Bahn verwahrt.

Informationen zur Hundesteuer
Haben Sie Ihren Hund zur Hundesteuer angemeldet?
Nach der Hundesteuersatzung der Gemeinde Hüffenhardt unterliegt 
jeder Hund, der über 3 Monate alt ist, der Hundesteuer. Die Anzeige 
bei der Gemeindeverwaltung hat unverzüglich nach dem Beginn 
der Hundehaltung, oder nachdem der Hund das steuerfähige Alter 
erreicht hat, zu erfolgen. Gleiches ist für die Beendigung der Haltung 
oder für das Entfallen der Vorraussetzungen für eine gewährte Steu-
erbefreiung maßgebend.
Die Steuer beträgt für jeden gehaltenen Ersthund 72 € und für jeden 
weiteren Hund 144 € pro Jahr.
Mehrere im selben Haushalt gehaltene Hunde gelten als gemeinsam 
gehalten (auch bei unterschiedlichen Hundebesitzern) und unterlie-
gen ab dem zweiten Hund dem erhöhten Steuersatz.
Wer die rechtzeitige An- bzw. Abmeldung vorsätzlich oder leichtfertig 
unterlässt, handelt ordnungswidrig. Die Ordnungswidrigkeit kann mit 
einer Geldbuße geahndet werden.
Kommen Sie daher Ihrer Anzeigepflicht nach.
Die Gemeindeverwaltung hält Anträge für Sie bereit.

Änderungen bei überbauten und befestigten Grund-
stücksflächen sind meldepflichtig
Seit der Umstellung auf die gesplittete Abwassergebühr sind der 
Gemeinde gemäß § 46 Abs. 3 der gemeindlichen Abwassersatzung 
alle neu überbauten und befestigten Flächen innerhalb eines Monats 
nach dem tatsächlichen Anschluss an die öffentlichen Abwasserbe-
seitigungsanlagen mitzuteilen.
Gerne sind wir Ihnen hierbei behilflich. Bitte wenden Sie sich bei 
Fragen an Frau Carabetta, Telefon 06266/79142.

Amtsblatt-Abonnement
Die Bearbeitung Ihres Amtsblatt-Abonnements können Sie ab sofort 
online unter www.nussbaum-lesen.de vornehmen. Dort können Sie 
ein neues Abo in Auftrag geben, Ihre Daten ändern sowie eine 
Kündigung erfassen. Die Bestellung, Ummeldung, Abbestellung in 
Papierformat ist nicht mehr vorgesehen. Sollten Sie bei der Online-
Erfassung Hilfe benötigen, sind wir gerne für Sie da.

Aus dem Ordnungsamt
Lichtraumprofil an Straßen und Gehwegen - Lichtraumprofil 
gewährleisten
Grundstückseigentümer haben die Verpflichtung dafür zu sorgen, 
dass die Lichtraumprofile öffentlicher Straßen für den Verkehr frei 
gehalten werden. Nach § 2 des Straßengesetzes für Baden-Würt-
temberg gehören zu öffentlichen Straßen der Straßenkörper, der 
unter anderem die Fahrbahn, Haltestellenbuchten, Gehwege, Rad-
wege, Parkplätze, Trenn-, Seiten-, Rand- und Sicherheitsstreifen 
beinhaltet sowie der Luftraum über dem Straßenkörper und das 
Zubehör wie Verkehrszeichen. Gemäß § 28 des Straßengesetzes 
für Baden-Württemberg ist geregelt, dass Anpflanzungen und Zäune 
sowie Stapel, Haufen oder andere mit dem Grundstück nicht fest 
verbundene Einrichtungen nur so angelegt werden oder unterhalten 
werden dürfen, dass sie die Sicherheit oder Leichtigkeit des Verkehrs 
nicht beeinträchtigen.

Amtliche Bekanntmachungen



12   |  Amtsblatt Hüffenhardt  •  8. Februar 2018  •  Nr. 6

Es ist leider immer wieder festzustellen, dass an Straßen und Wegen 
Äste von Bäumen und Sträuchern in verkehrsbehindernder Weise in 
das Lichtraumprofil hineinragen, weil der erforderliche Rückschnitt 
nicht oder nur halbherzig vorgenommen worden ist. Auch sind teilwei-
se Verkehrszeichen durch überragende Äste verdeckt.
Dieser Zustand stellt dann oftmals eine erhebliche Beeinträchtigung 
der Sicherheit des Straßenverkehrs dar, wenn durch Sichtbehinde-
rung Verkehrszeichen nicht erkannt werden oder Teile von Bäumen 
und Büschen Fahrzeuge beschädigen oder für Fahrradfahrer körper-
liche Gefahren darstellen können.
Die Grundstückseigentümer werden deshalb hiermit besonders dar-
auf aufmerksam gemacht, dass an öffentlichen Straßen jeweils die 
folgenden erforderlichen Lichtraumprofile frei zu halten sind:

4,50 m für den Kraftfahrzeugverkehr über der gesamten Fahr-
bahn. Der Verkehrsraum ist die befestigte Fahrbahnbreite plus beid-
seitig mindestens 50 cm Sicherheitsfläche.
2,50 m senkrecht über Geh- und Radwegen. Der Verkehrsraum für 
den Radverkehr ist je Fahrstreifen 1 m, für Fußgänger je Gehstreifen 
0,75 m breit.
Der lichte Raum ist von festen Hindernissen absolut frei zu halten 
(Äste, Zweige, Buschwerk dürfen nicht hineinragen). Sind feste Hin-
dernisse im lichten Raum nicht zu vermeiden, müssen diese gem. § 
32 Straßenverkehrsordnung als Hindernisse beschildert und gegebe-
nenfalls beleuchtet werden.
Damit die Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs in den genannten 
Bereichen sichergestellt ist, bitten wir Sie, die Lichtraumprofile wie 
aufgeführt frei zu halten oder zu schneiden. Des Weiteren wird darum 
gebeten, Straßenlampen gegebenenfalls frei zu schneiden, damit 
eine optimale Ausleuchtung des Straßenraumes gewährleistet ist.

Müllablagerungen beim Glascontainer Friedhof Hüf-
fenhardt und beim Batteriesammelbehälter am Bau-
hof
Leider müssen wir feststellen, dass zurzeit wieder verstärkt Müll am 
Glascontainer und dem Batteriesammelbehälter abgeladen wird, der 
nicht an diese Orte gehört (siehe Fotos).
Versuchen Sie doch bitte Ihren Müll korrekt zu entsorgen.
Zum einen müssen die Mitarbeiter des Bauhofes ständig nur wilden 
Müll einsammeln und entsorgen und zum anderen wirkt dies für das 
Ortsbild nicht gerade einladend.

 

Parken von Fahrzeugen während der Wintermonate 
bei Schnee- und Eisglätte
Wir weisen darauf hin, dass die Mitarbeiter des Bauhofes mit den 
Räum- und Streufahrzeugen der Gemeinde nur dann ordnungsge-
mäß ihren Winterdienst durchführen können, wenn in den Straßen 

die Anlieger ihre Fahrzeuge verkehrsgerecht parken oder noch bes-
ser in ihren Grundstücken abstellen. Eine Fahrbahnrestbreite von 
mindestens 3 Metern muss noch vorhanden sein, damit Rettungs-
fahrzeuge und Streufahrzeuge die Straßen befahren können. Schon 
ein kurzes Anfahren kann bei Schnee- und Eisglätte das Räumfahr-
zeug so verschieben, dass es zu Schäden an geparkten Fahrzeugen 
und am Streufahrzeug kommen kann. Dem Fahrzeughalter des so 
geparkten Fahrzeuges ist dafür nach geltender Rechtsprechung 
gegebenenfalls Mitschuld anzulasten. Deshalb unsere Bitte an alle 
Fahrzeughalter - parken Sie Ihre Fahrzeuge verkehrsgerecht oder 
noch besser, stellen Sie Ihr Fahrzeug auf Ihrem Grundstück ab.

Hinweis zu Grundbuchangelegenheiten
Wir möchten noch einmal darauf hinweisen, dass es in unserer 
Gemeinde seit ca. einem  Jahr kein Grundbuchamt mehr gibt. Alle 
Veränderungen wie z.B. Grundbuchberichtigungen nach dem Tode 
oder Löschungen von Rechten (Wohnungsrecht, Grundschuld) kön-
nen nur noch beim zuständigen Grundbuchamt Amtsgericht Tauber-
bischofsheim - Grundbuchamt - Würzburger Str. 17, 97941 Tauber-
bischofsheim durchgeführt werden. Hierzu ist immer ein schriftlicher 
Antrag erforderlich. Teilweise werden diese Anträge auf der Inter-
netseite des Amtsgerichts Tauberbischofsheim zum Herunterladen 
angeboten.
Im Rathaus in Hüffenhardt wurde eine Grundbucheinsichtsstelle ein-
gerichtet. Hier können Sie in ihre elektronisch erfassten Grundbücher 
Einsicht nehmen. Auch Grundbuchabschriften können beantragt  und 
ggf. Unterschriftsbeglaubigungen vorgenommen werden.
Seit 1.1.2018 ist auch das Notariat in Aglasterhausen geschlossen. 
Alle in der Vergangenheit dort abgeschlossenen Verträge werden 
auch in Tauberbischofsheim verwaltet. Sollten Sie Abschriften der 
„alten Urkunden“ benötigen, ist auch hierfür Tauberbischofsheim 
zuständig.
Für den Abschluss von neuen Verträgen (Grundstückskauf, Tes-
tamente usw.) sind die Notare zuständig. In unserer Nähe finden 
Sie z.B. in Mosbach und in Bad Rappenau ansässige Notare. Sie 
können jeden Notar Ihrer Wahl kontaktieren und direkt einen Termin 
vereinbaren.
Ebenfalls seit dem 1.1.2018 haben sich die Zuständigkeiten in Nach-
lassangelegenheiten wie z.B. Erbscheinerteilung geändert.
Hier müssen Sie sich an die Nachlassabteilung des Amtsgerichts 
Mosbach im Nebengebäude Lohrtalweg 2 wenden. 
Postanschrift: Amtsgericht Mosbach, Hauptstraße 110, Mosbach

Der Haushalt 2018
Am vergangenen Donnerstag fand die erste Gemeinderatssitzung 
in 2018 statt. Dort präsentierte der scheidende Rechnungsamtsleiter 
Zipf den Haushalt 2018. Es handelt sich um den ersten Haushalt, 
der im Sinne des neuen kommunalen Haushaltsrechtes aufgestellt 
wurde.
Warum ein neues Haushaltsrecht?
Das neue kommunale Haushalts- und Rechnungswesen - kurz 
genannt NKHR - ist für alle Kommunen in Baden-Württemberg ver-
bindlich bis Ende 2019 einzuführen.
Welche Beweggründe gibt es für das NKHR?
Das bisherige kamerale System stellt nur die Einnahmen und Aus-
gaben eines Haushaltsjahres gegenüber. Das NKHR greift nun mit 
dem Aspekt der intergenerativen Gerechtigkeit insbesondere auch 
folgende Fragen auf: Welches Vermögen besitzt die Gemeinde? 
Wie verändert es sich? Um einen ausgeglichenen Haushalt zu erzie-
len, müssen nicht wie bisher die Einzahlungen den Auszahlungen 
entsprechen. In der Systematik des NKHR ist der Haushalt dann 
ausgeglichen, wenn so viele Erträge erwirtschaftet werden, dass 
alle Aufwendungen gedeckt sind. Es müssen also nicht mehr nur 
die Ausgaben erwirtschaftet werden, sondern zusätzlich auch die 
Abschreibungen auf das vorhandene Vermögen sowie Rückstellun-
gen für zukünftige unausweichliche Ausgaben.
Das NKHR besteht aus drei Komponenten.
Ergebnisrechnung:
Hier werden Aufwendungen und Erträge, also der Ressourcenver-
brauch und dessen -aufkommen, gegenübergestellt. Die Ergebnis-
rechnung ist das Pendant der kommunalen Doppik zur handelsrecht-
lichen Gewinn- und Verlustrechnung.
Finanzrechnung:
Hier werden Einzahlungen und Auszahlungen verglichen. Damit wird 
sichtbar, ob mehr Zahlungsmittel zu- oder abfließen, also ob sich die 
Gemeindekasse füllt oder leert.

Amtliche Bekanntmachungen



Amtsblatt Hüffenhardt  •  8. Februar 2018  •  Nr. 6  |   13

Sonstige 
Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Defibrillatoren in unserer Gemeinde
AED-Initiative
Nur noch wenig Zeit zum Helfen bleibt, wenn ein plötzlicher Herz-
Kreislauf-Stillstand eintritt. Der Einsatz der richtigen Erste-Hilfe-Maß-
nahme ist dann oft lebensrettend.
Schnelle Hilfe ermöglichen automatisierte externe Defibrillatoren 
(AED), die mithilfe von Sprachanweisungen den Ersthelfer durch 
die Wiederbelebungsmaßnahme leiten und dadurch sehr einfach zu 
bedienen sind.
2012 startete die kommunale Gesundheitskonferenz des Neckar-
Odenwald-Kreises erfolgreich eine Initiative zur flächendeckenden 
Ausstattung des Kreises mit Defibrillatoren.
Allerdings können „Defis“ nur ihren Zweck erfüllen, wenn Ersthelfer/-
innen auch wissen, wo sie sich befinden. Eine Übersicht der Defibril-
latoren im Neckar-Odenwald-Kreis finden Sie hier:
http://www.neckar-odenwald-kreis.de/nok_noframe/Defi_Kataster-
p-6.html
Wenn Sie noch weitere Standorte von AEDs kennen, können Sie 
diese beim Landratsamt melden.
Ansprechpartner
Sina Häffner, Tel. 06261/84-1002
sina.haeffner@neckar-odenwald-kreis.de 
App
Im Notfall ist es wichtig schnell und einfach den nächstgelegenen 
Defibrillator zu finden. Mit der kostenlosen App „Defi Now“ ist dies in 
Sekundenschnelle möglich.
Woche der Wiederbelebung
Von den über 100000 Personen, die jedes Jahr bundesweit am plötz-
lichen Herztod sterben, könnten viele überleben - wenn mehr Bürger 
wüssten, wie einfach eine Herz-Lungen-Wiederbelebung ist und sie   
bei Bedarf auch anwenden würden. Um hier Aufklärung zu betreiben, 
findet seit 2013 deutschlandweit die „Woche der Wiederbelebung“  
unter dem Motto „100 Pro - Ein Leben retten“ statt. Im Neckar-Oden-
wald-Kreis finden auf Anregung der Kommunalen Gesundheitskonfe-
renz jährlich Veranstaltungen in dieser Woche statt. Vor allem durch 
das Engagement der DRK-Kreis- und Ortsverbände, PD Dr. Harald 
Genzwürker, der Sparkasse Neckartal-Odenwald sowie der Gemein-
den werden verschiedene kostenfreie Aktionen angeboten, die das 
Bewusstsein der Bevölkerung für Erste Hilfe schärfen und zum Han-
deln im Notfall motivieren. Auch in Hüffenhardt finden jährlich in der 
Woche der Wiederbelegung Veranstaltungen statt.
Standorte der Defibrillatoren
Hüffenhardt: Wohn- und Pflegezentrum, Am Eingangsbereich, 
August-Hermann-Francke-Str. 2
Kälbertshausen: Rathaus Kälbertshausen, im Flur neben dem 
Wohnungsabschluss, Bergstraße 2
Beide sind rund um die Uhr zugänglich.

Neuer Imagefilm des Naturparks Neckartal-Oden-
wald
Den neuen Imagefilm des Naturparks Neckartal-Odenwald finden 
Sie unter https://youtu.be/4JwEIISFQCg.
Er zeigt viele Sehenswürdigkeiten, wunderschöne Natur- und Land-
schaftsaufnahmen sowie kulturelle Highlights. Außerdem sind einige 
typische Naturparkaktivitäten, wie Wanderungen, Mountainbike-Tou-
ren, Langlauf und Wassersport zu sehen.

Zur Erinnerung und gegen das Vergessen
Sie können altes Handgeschriebenes (z. B. Einträge in Bibeln, 
Briefe, Feldpostkarten usw.) nicht lesen, wüssten aber gerne, 
was es bedeutet?
Dann fragen Sie bei Herrn Karlheinz Reinmuth, Tel. 06268/1669, 
nach, Herr Reinmuth entziffert es für Sie und schreibt es ab.

Vermögensrechnung:
Hier werden die Verwendung des gemeindlichen Kapitals und die 
Herkunft der Mittel gegenübergestellt. So wird das Gesamtvermögen 
der Gemeinde Hüffenhardt erkennbar.
Die Haushaltssatzung 2018 wird nach der Beschlussfassung zur 
Genehmigung bei der Rechtsaufsichtsbehörde, dem Landratsamt 
Neckar-Odenwald-Kreis, vorgelegt. Nach Genehmigung ist diese 
bekannt zu machen. Dies erfolgt ebenfalls hier im Amtsblatt. Mit der 
Bekanntmachung liegt der Haushalt dann zur Einsicht für die Bürge-
rinnen und Bürger aus.

Rechnungsamtsleiter Zipf verabschiedet
In der Sitzung des Gemeinderates 
am vergangenen Donnerstag stell-
te Rechnungsamtsleiter Zipf den 
ersten doppischen Haushalt für die 
Gemeinde Hüffenhardt vor. Es war 
zugleich der letzte Haushalt, den 
Alexander Zipf dem Gremium vor-
stellte. Nach 15 Jahren Tätigkeit 
für die Gemeinden Haßmersheim 
und Hüffenhardt hat sich Herr Zipf 
beruflich verändert und ist nun bei 
der Stadt Backnang tätig.
Bürgermeister Neff verabschiedete 
Herrn Zipf in der Sitzung, auch im 
Namen des Gremiums und der 
Verwaltung. Er dankte ihm für seine bisherige Arbeit. Herr Zipf habe 
es stets verstanden, die Gemeindefinanzen zu lenken und mit den 
vorhandenen Mitteln zu haushalten. Für die berufliche und die private 
Zukunft wünschte Bürgermeister Neff Herrn Zipf alles Gute und viel 
Erfolg an seiner neuen Wirkungsstätte.
Als Abschiedsgeschenk erhielt Herr Zipf einen Gutschein für einen 
Besuch in der Pizzeria Bella Marmaris. Der Region wird Herr Zipf 
durch seinen Wohnsitz im Neckar-Odenwald-Kreis weiterhin verbun-
den bleiben.

Arbeitskreis Asyl

Gut erhaltener Gefrierschrank gesucht
Sollten Sie einen gut erhaltenen Gefrierschrank abzugeben haben, 
können Sie sich mit Frau Diana Knebel, Tel. 6335 in Verbindung 
setzen.

Sprechtage der Deutschen
Rentenversicherung

Mosbach
 - Jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 

14.00 bis 16.00 Uhr
 - Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Tel. 06261/82231
 - Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach

Keine Sprechtage am 13.2. (Faschingsdienstag), 10.5. (Chr. Him-
melfahrt), 31.5. (Fronleichnam), 1.11. (Allerheiligen),, 25.12. (Weihn.
feiertag), 27.12.2018
Bad Rappenau
 - jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat; 8.30 - 12.00 Uhr und 

13.15 - 16.00 Uhr
 - Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Tel. 07264/922312
 - Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau

Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur Beratungen durchge-
führt werden.
Termine am 7.3., 4.4., 2.5., 6.6., 4.7., 1.8., 5.9., 10.10., 7.11., 
5.12.2018

Sonstige Bekanntmachungen
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auch Investoren gleichermaßen attraktiv. Nicht nur, sondern auch der 
größte Mineralschatz des Dorfes, das Thermalwasser, regt die Gah-
linger zur Erweiterung des Tourismus an. Die Gemeinden haben die 
Partnerschaft geschlossen, ihre Bürger füllen sie mit Leben.

Besuch aus Máriakálnok
Das Partnerschaftskomitee Champvans sowie der Partnerschafts-
ausschuss Máriakálnok hilft, organisiert, koordiniert und ist für alle da, 
die an der Freundschaft mit teilhaben, teilhaben möchten, neugierig 
geworden sind, nur einmal hineinschnuppern möchten, Fragen oder 
Vorschläge haben.
Interessierte sind jederzeit gerne und herzlich willkommen
Ansprechpartner Partnerschaftskomitee Champvans: Rathaus Hüf-
fenhardt, Tel. 06268/9205-0, E-Mail: Rathaus@Hueffenhardt.de
Ansprechpartner Partnerschaftsausschuss Máriakálnok: Ludwig 
Sauer, Tel. 06268/1666

Übernehmen Sie eine Grünpatenschaft in unserer 
Gemeinde
Mit einer Grünpatenschaft können Sie helfen, die Gemeinde attraktiv 
zu gestalten und zu verschönern. Im Rahmen einer Patenschaft pfle-
gen Sie einzelne oder mehrere Grünflächen.
Mit Ihrem Engagement als Grünpate leisten Sie so Ihren ganz 
persönlichen Beitrag zu einem positiven Erscheinungsbild unserer 
Gemeinde. Wenn Sie eine Grünfläche betreuen möchten, so neh-
men Sie bitte mit uns Kontakt auf:
Tel. 06268/9205-0, E-Mail: Rathaus@Hueffenhardt.de
Wir bedanken uns schon jetzt für Ihre Unterstützung.

Geschenkideen für jeden Anlass
• Heimatkalender 2018 „Unser Land“, 11,80 €
• Heimatkalender 2017 „Unser Land“, 10,80 €
• Heimatkalender vergangener Jahrgänge, 3,00 €
• „Hüffenhardt früher - Ja sou war‘s“, von Karlheinz Rein-

muth, 9,80 €
Ortsgeschichte - Heimatkunde aus dem Hüffenhardter Rat-
hausspeicher. Über Handarbeiten im Dorf, Mosten, Schwei-
ne-Schlachten... und über Feldarbeit früher, wie wir sie heute 
kaum mehr kennen.

• Heimatbuch „900 Jahre Hüffenhardt“, 15,00 €
Über die Anfänge der Besiedlung der Hüffenhardter Gemar-
kung, über Kriege, Unruhen, das Dorf und seine Bewohner.

• Wander- und Radwanderkarte kleiner Odenwald, Kraich-
gau mit Brunnenregion, 7,00 €

• Wander- und Radwanderkarte Neckartal-Stauferland, 
7,00 €

• Freizeitführer für Heilbronn, Hohenlohe und den Kraich-
gau, 5,00 €
Weitläufige Wälder, ein Wechsel der Flusstäler, sanfte Reb-
hänge, große und kleine Ortschaften prägen das Bild der 
Region Heilbronn-Franken, in deren Mittelpunkt sich die 
Großstadt Heilbronn befindet. Der Stadt- und Landkreis 
Heilbronn, der Kraichgau und der Hohenlohekreis bieten 
viele verborgene Schätze für die Freizeitgestaltung, die es 
zu entdecken gilt. In diesem Freizeitführer finden Sie eine 
Auswahl an Sehenswürdigkeiten der Städte und Gemeinden 
im Umkreis.

• Gesangsbuch „Wir singen Weihnachtslieder“, 3,50 €
• Gesangsbuch „Die beliebtesten Volks- und Wanderlie-

der“, 3,50 €
Die Bücher und Broschüren sind im Rathaus zu erwerben.

Das Backhaus auf dem Dorfplatz bekommt einen 
Tisch
Auf Anregung aus dem Ortschaftsrat im vergangenen Jahr wurde die 
Ausstattung des Backhauses nun um einen großen Tisch ergänzt. 
Der etwa 1,40 m x 1,40 m große Tisch wurde von Ortsbaumeister 
Hahn geplant und handgefertigt aus Douglasien-Holz.
Danke an OBM Hahn und viel Vergnügen bei den nächsten Back-
tagen.
 

Gemeindepartnerschaften mit Champvans und  
Máriakálnok
Champvans - Frankreich
Hüffenhardt und Champvans liegen etwa 435 Kilometer voneinander 
entfernt. Champvans ist eine Gemeinde etwa gleicher Größe wie 
Hüffenhardt. 1980 wurde eine offizielle Partnerschaft mit der franzö-
sischen Gemeinde im Département Jura, in unmittelbarer Nachbar-
schaft der Stadt Dole, geschlossen. Seitdem sind die Gemeinden und 
- was wichtiger ist - viele Einwohnerinnen und Einwohner Partner und 
Freunde. Jedes Jahr findet ein offizieller Besuch, jeweils im Wechsel 
in Deutschland oder Frankreich statt, bei dem ein tolles Programm 
geboten wird.

Besuch aus Champvans

Máriakálnok - Ungarn
Im Jahr 2005 haben die Gemeinden Máriakálnok und Hüffenhardt die 
über viele Jahre hinweg gepflegte, entstandene Freundschaft in einer 
offiziellen Partnerschaftsvereinbarung vertieft und bekräftigt. Die Ver-
bindung, die historisch bedingt durch die Vertreibung der deutsch-
stämmigen Einwohner von Máriakálnok im Jahre 1946 entstand, ist 
seit jeher emotional in den Köpfen der Bürger der beiden Gemeinden 
verwurzelt und wird jährlich durch die gegenseitigen Besuche der 
Gemeinden erneut ins Bewusstsein gerufen.
Máriakálnok ist der bekannteste Wallfahrtsort der Region und liegt 
am gegenüberliegenden Ufer der Mosoni Duna (Mosoner Donau) 
von Mosonmagyaróvár, also nur einige Kilometer vom Zentrum der 
Regionsstadt entfernt.
Die sanften Buchten der Wieselburger Donau wie auch die umlie-
genden romantischen Wälder und Auen verlocken begeisterte Natur-
freunde. Die Landschaft lädt zum Reiten, Wandern, das Wasser zum 
Angeln und Rudern ein.
Maria-Gahling - wegen der ausgezeichneten Lage, der schönen 
Natur sowie der entsprechenden Infrastruktur - ist für Touristen wie 

Sonstige Bekanntmachungen
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Sonstige 
Bekanntmachungen 
anderer Behörden

Abfallwirtschaft im
Neckar-Odenwald-Kreis

Die KWiN AöR informiert
Straßensammlung für Altholz
Die jährliche Straßensammlung für Altholz findet am Freitag, 16. 
Februar 2018 in der Gemeinde Hüffenhardt mit Finkenhof und Käl-
bertshausen durch die Kreislaufwirtschaft Neckar-Odenwald, Anstalt 
des öffentlichen Rechts (KWiN AöR) statt. Der Beginn der Samm-
lung ist 6.00 Uhr morgens. Die Abfuhrzeiten sind nicht automatisch 
dieselben wie bei anderen Straßensammlungen. Für später als 6.00 
Uhr bereitgestellte Teile besteht keine Abfuhrgarantie. Die Altholz-
Straßensammlung wird wie üblich im grünen Entsorgungskalender 
von KWiN AöR und AWN mit einem Stuhlsymbol angezeigt.
Was gehört zur Altholz-Straßensammlung?
Bereitgestellt werden können bis zu 3 cbm an Althölzern, egal, ob sie 
aus Vollholz oder Pressspan bestehen, und ob sie lackiert oder kunst-
stoffbeschichtet sind. Dazu zählen zum Beispiel Küchenarbeitsplat-
ten, Schränke und Tische sowie Hundehütten und Gartenzäune. Die 
Sammlung ist vorwiegend für Holz aus dem Wohnbereich gedacht 
- bei Bauhölzern wie z.B. Balken, Dachlatten oder Fensterrahmen 
aus Holz werden nur Einzelteile mitgenommen.
Eine ausführliche Liste steht im Entsorgungskalender auf Seite 4. 
Der Kalender kann aus dem Internet heruntergeladen werden unter 
www.awn-online.de/kalender.
Die einzelnen Teile dürfen höchstens 50 kg schwer und 1,5 m lang 
sein. Herausstehende Nägel müssen wegen der Verletzungsgefahr 
für das Ladepersonal flachgebogen sein.
Etliche gut erhaltene Teile, vor allem Möbel, sind viel zu schade 
zum Wegwerfen. Eine Alternative bietet der Internet-Verschenkmarkt 
unter www.awn-verschenkmarkt.de. Auf dieser nicht kommerziellen 
Internet-Tauschbörse der KWiN AöR kann gut erhaltener Hausrat 
aller Art kostenlos angeboten, gesucht oder getauscht werden.
Alles klar? Falls nicht, gibt das Beratungsteam der KWiN AöR Aus-
kunft unter Telefon 06281/906-13.

Landratsamt 
Neckar-Odenwald-Kreis

Wir suchen Sie als Tagesmutter oder Tagesvater
Das flexible Betreuungsangebot von Tageseltern ist nach wie vor 
sehr gefragt. Wer heute eine Tagesmutter oder einen Tagesvater 
sucht, erwartet aber auch eine qualifizierte Betreuung für sein Kind. 
Seit vielen Jahren bildet der Tageselternverein NOK e.V. in Zusam-
menarbeit mit dem Landratsamt NOK Tagesmütter/-väter aus, wir 
beraten, vermitteln und begleiten unsere Tagespflegepersonen und 
Eltern. 
Für alle, die Lust haben, mit Kindern zu arbeiten, ist die Tätigkeit als 
Tagesmutter/-vater eine neue berufliche Herausforderung.
Der nächste Qualifizierungskurs für Kindertagespflegeperso-
nen wird vom 19.2. bis 2.3.2018 Mehrgenerationentreff, Vorstadt-
str. 27 in Buchen angeboten.
Infos gibt es beim Tageselternverein NOK e.V. Tel. 06261/899928 
oder unter tageselternverein-nok@t-online.de.

Tag der Städtebauförderung 2018
Städte und Gemeinden können sich ab sofort anmelden 
Ministerin Hoffmeister-Kraut: „Zeigen Sie der Öffentlichkeit, welche 
Chancen die städtebauliche Erneuerung bietet“.  
Wirtschaftsministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut hat die Städte 
und Gemeinden in Baden-Württemberg dazu aufgerufen, sich am 
diesjährigen bundesweiten Tag der Städtebauförderung am 5. Mai 
2018 zu beteiligen. 
Kommunen können sich ab sofort mit Veranstaltungen, Aktionen oder 
Workshops, die am 5. Mai, in den Tagen davor oder danach stattfin-
den, anmelden. Anmeldeschluss ist der 31. März 2018. 
Weitere Informationen und Anmeldemöglichkeit: 
www.tag-der-staedtebaufoerderung.de 

Heimatkalender „Unser Land“ 2018

Der beliebte Heimatkalender 2018 
ist im Rathaus Hüffenhardt zum 
Preis von 11,80 € erhältlich.
Auch in diesem Jahr beinhaltet die-
ser schöne Kalender Historisches, 
Gegenwärtiges, Bilder und Skiz-
zen, Volkskundliches, Poesie und 
Prosa, Überlieferungen und Bräu-
che sowie Mundart aus der Region 
Neckartal, Odenwald, Bauland und 
Kraichgau. Ein Text von Karl-Heinz 
Reinmuth über den Kartoffelan-
bau anno dazumal in Hüffenhardt 
sowie von Karl Heinz Haas zur 
Renovierung der ev. Kirche in Hüf-
fenhardt vor knapp 60 Jahren ist 
ebenso enthalten.
Der Heimatkalender eignet sich 
ideal als Geschenk.

Neue Broschüre eingetroffen

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Sonstige Bekanntmachungen
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Grenzwertüberschreitungen des laufenden Jahres sind schnell abruf-
bar. Die zusammenfassende Immissionsentwicklungen über mehre-
re Jahre, die vorher den Berichten der LUBW entnommen werden 
konnten, stehen nun ebenfalls online als Grafik zur Verfügung.
Auch die allgemeinen Informationen zur Luftqualität, den Emissionen 
von Luftschadstoffen, der Luftreinhaltung und Hilfsmittel für Fragestel-
lungen beim anlagenbezogenen Immissionsschutz wurden überar-
beitet, übersichtlich zusammengefasst und mit Definitionen ergänzt.
Bei der Überarbeitung der Webseiten wurde generell darauf geach-
tet, dass sich der Seitenaufbau gut für mobile Endgeräte eignet. 

Die Bahn informiert
Schienenersatzverkehr: Meckesheim - Aglasterhausen für ein-
zelne Züge ab 26.2., Vollsperrung 8.3. - 23.4.2018
Die Sanierung der Schwarzbachtalbahn ab 8.3.2018 wirft bereits 
einige Schatten voraus. So müssen für flankierende Baumaßnah-
men dieses Sanierungsprojektes in den Spätstunden bereits ab 
26.2.2018 einzelne Züge der S51 durch Busse ersetzt werden. Vom 
8.3. (22.00 Uhr) bis 23.4.2018 (5.00 Uhr) ist die Schwarzbachtal-
bahn (S51) dann von Meckesheim bis Aglasterhausen wegen 
umfangreicher Sanierungsarbeiten voll gesperrt. Der Gesamtver-
kehr wird auf Ersatzbusse umgestellt. In Meckesheim besteht jeweils 
Anschluss an die Züge der Elsenztalbahn (S5), die im Kundenfahr-
plan mit dargestellt sind.
Beachten Sie, dass Sie ab Aglasterhausen im Ersatzverkehr bis zu 
15 Minuten früher Ihre Fahrt antreten müssen um z.B. zur gewohnten 
Zeit in Heidelberg oder Mannheim anzukommen. Ebenso müssen 
Sie auf der Rückreise mit einer Reisezeitverlängerung von bis zu 15 
Minuten rechnen.
Außerhalb der Schwarzbachtalbahn muss am 17. und 18.3. auch 
der letzte Zug von Neckargemünd nach Sinsheim durch Busverkehr 
ersetzt werden.

Ausschreibung Landesnaturschutzpreis 2018 
„Hummel, Has‘ und Salamander - Vielfalt geht nur miteinander“
Umwelt- und Naturschutzminister Franz Untersteller: „In diesem Jahr 
zeichnen wir Initiativen und Aktivitäten aus, die sich in besonderer 
Weise für den Erhalt der Arten und Lebensräume im Land engagie-
ren.
Bewerbungsphase endet am 1. August
Unter allen Bewerberinnen und Bewerbern wählt eine fachkundige 
Jury nach den Kriterien Nutzen für die biologische Vielfalt, Engage-
ment, Innovation, Modellcharakter, Nachhaltigkeit und Einbindung 
der Bevölkerung die Preisträger 2018 aus. Die Verleihung des 
Landesnaturschutzpreises mit Minister Franz Untersteller wird im 
Frühjahr 2019 stattfinden.
Hintergrundinformationen
Die Stiftung Naturschutzfonds Baden-Württemberg vergibt den Lan-
desnaturschutzpreis alle zwei Jahre. Der Preis ist mit insgesamt 
20.000 Euro dotiert. Das Preisgeld wird in der Regel unter mehreren 
Initiativen aufgeteilt.
Die Bewerbungsunterlagen sind im Internet unter 
www.stiftung-naturschutz-bw.de abrufbar. Sie können auch bei der 
Stiftung Naturschutzfonds Baden-Württemberg, Kernerplatz 9, 70182 
Stuttgart angefordert werden.

Öffentlichkeitsbeteiligung beim „Lärmaktionsplan 
Schiene“ startet
Lärmaktionsplanung des Eisenbahn-Bundesamtes
Das Eisenbahn-Bundesamt hat den ersten Teil des Lärmaktionsplans 
veröffentlicht. Der sogenannte Teil A ist im Internet über die Informa-
tions- und Beteiligungsplattform 
www.laermaktionsplan-schiene.de oder über die Homepage des 
Eisenbahn-Bundesamtes www.eba.bund.de/lap abrufbar und ist auf 
Wunsch auch als Druckversion verfügbar. Es ist das Ergebnis der 
ersten Phase der Öffentlichkeitsbeteiligung im Rahmen der Lärmak-
tionsplanung. Insgesamt sind in der ersten Phase ca. 38000 Beteili-
gungen eingegangen.
Am 24. Januar 2018 hat die zweite Phase der Öffentlichkeitsbetei-
ligung begonnen. Bis zum 7. März 2018 hat die Öffentlichkeit dann 
die Gelegenheit, dem Eisenbahn-Bundesamt eine Rückmeldung zu 
dem Verfahren selbst und zum Lärmaktionsplan Teil A zu geben. Der 
daraus hervorgehende Lärmaktionsplan Teil B wird Mitte des Jahres 
2018 veröffentlicht. Die Teile A und B ergeben zusammen den Lär-
maktionsplan für die Haupteisenbahnstrecken.
Ablauf der Öffentlichkeitsbeteiligung
Die Öffentlichkeitsbeteiligung findet in zwei zeitlich getrennten Pha-
sen statt. Das Eisenbahn-Bundesamt bietet hierzu eine Informa-
tions- und Beteiligungsplattform im Internet an, die über die folgende 
Adresse erreichbar ist: www.laermaktionsplanung-schiene.de.
Seit dem 24. Januar bis zum 7. März 2018 besteht die Möglichkeit, 
über eine entsprechende Anwendung auf der Informationsplattform 
an der 2. Phase der Öffentlichkeitsbeteiligung mitzuwirken. Alternativ 
hierzu können Beteiligungen auch per Post an das Eisenbahn-
Bundesamt, Lärmaktionsplanung, Heinemannstraße 6, 53175 Bonn 
geschickt werden. Der vom Eisenbahn-Bundesamt hierfür vorberei-
tete Fragebogen kann über die angegebene Internetadresse herun-
tergeladen oder postalisch über oben stehende Adresse angefordert 
werden.
Hintergründe und Inhalt der Öffentlichkeitsbeteiligung
Unter Beteiligung der Öffentlichkeit erstellt das Eisenbahn-Bundes-
amt alle fünf Jahre einen Lärmaktionsplan für die Haupteisenbahn-
strecken des Bundes. Ziel der Lärmaktionsplanung ist die Regelung 
von Lärmproblemen und Lärmauswirkungen. Eine Haupteisenbahn-
strecke ist ein Schienenweg mit einem Verkehrsaufkommen von 
mehr als 30000 Zügen pro Jahr. Die gesetzlichen Regelungen finden 
sich in § 47 lit. a-f Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG).
Weitere Informationen und Fragen
Weitere Informationen und Fragen erhalten Sie im Internet unter fol-
gender Adresse: www.laermaktionsplanung-schiene.de
Fragen können Sie an das Eisenbahn-Bundesamt unter 
lap@eba.bund.de oder postalisch an oben genannte Adresse richten.

Neue LUBW-Webseiten „Luft“: Ein Klick lohnt sich
Übersichtlichere Benutzerführung
Zum heutigen 1. Februar hat die LUBW ihre überarbeiteten Websei-
ten für den Bereich Luft online gestellt. Die Seiten wurden übersicht-
licher und nutzerfreundlicher gestaltet sowie Definition und weiterfüh-
rende Informationen aus Berichten ergänzt. 
Insbesondere sind die umfangreichen Luftschadstoffmessungen der 
LUBW nun auf einer Webseite zusammengeführt. Die Werte für die 
drei am häufigsten abgerufenen Luftschadstoffe (Feinstaub PM10, 
Stickstoffdioxid und Ozon) stehen visualisiert in einer Karte für ganz 
Baden-Württemberg zur Verfügung. 
Es ist möglich, in die Karte zu zoomen und so schnell einen Eindruck 
zu erhalten, an welcher Stelle und in welcher Umgebung eine Mess-
stelle steht. Die LUBW greift für die Kartendarstellung auf Google 
Maps zurück, sodass der Nutzer zwischen Karten- und Satellitenan-
sicht wechseln kann.
Durch einfaches Wechseln des Tabs zur Tabellendarstellung sind 
die Stationen in einer sortierbaren Tabelle einsehbar. Hier ist auch 
aufgelistet, um welche Art von Messstation es sich handelt, also ob 
die Werte von einer Verkehrs-, Spot- oder Hintergrundmessstelle 
stammen. 
Mithilfe von Drop-down-Listen kann schnell zwischen den verschie-
denen Schadstoffen gewechselt und durch eine Stationsauswahl 
Informationen zu den einzelnen Messstellen abgerufen werden. 
Mithilfe dieser Menüführung wurden so Informationen, die bisher auf 
mehreren Webseiten im Internetauftritt der LUBW zu finden waren, 
auf einer Webseite vereint und sind für den Nutzer leichter zu verglei-
chen und einzuordnen. 

Sonstige Bekanntmachungen

Bilder in Ihrem
Mitteilungsblatt

Um Ihre Bilder im Mitteilungsblatt 
in guter Qualität drucken zu können, 
benötigen wir eine 
Mindestauflösung 
von 300 dpi

Ihr Verlag
Fotos: pixabay
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Katholische Seelsorgeeinheit
Bad Rappenau und Obergimpern

Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüffen-
hardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, 
St. Margaretha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan
Gemeinsame Pfarrbüros
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449, 
E-Mail: pfarramt.badrappenau@kath-badrappenau.de
Internet: www.kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Fr. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 
Uhr, Do. 16.00 - 18.00 Uhr 
Obergimpern, Schlossstr. 3, Tel. 07268/911030
E-Mail: pfarramt.obergimpern@kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten: Di. 16.00 - 18.00 Uhr, Mi. 8.00 - 9.30 Uhr, Do. 10.00 
- 12.00 Uhr
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, zu 
erreichen im Pfarrbüro.
Mittwoch, 7.2.
Bad Rappenau 9.00 Uhr Eucharistiefeier
 19.00 Uhr Rosentritt-Klinik, Salinenstr. 28
  Kirche in der Klinik: Eine Lebenskrise 

überwinden
 19.30 Uhr GZ Jugendraum: Ministrantenleiter-

runde
Untergimpern 18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Hüffenhardt 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 8.2.
Heinsheim 18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Obergimpern 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 9.2.
Bad Rappenau 15.00 Uhr Gebetsstunde
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Kirchardt 18.30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Dankessen 

für Ehrenamtliche und Angestellte
Samstag, 10.2.
Siegelsbach 17.00 Uhr Rosenkranz im Georgsaal
Hüffenhardt 18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse, Kollekte für 

die Gestaltung der Fenster
Obergimpern 18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 11.2. - 6. Sonntag im Jahreskreis
L1: Lev 13,1-2.43ac.44ab.45-46, L2: 1 Kor 10,31-11,1, Ev: Mk 1,40-
45
Bad Rappenau 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Heinsheim 9.00 Uhr Eucharistiefeier
Grombach 9.00 Uhr Eucharistiefeier
Kirchardt 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Untergimpern 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 12.2.
Bad Rappenau 16.00 Uhr Gemeindezentrum: Rosenkranz
Siegelsbach 8.30 Uhr Laudes (Morgengebet)
Dienstag, 13.2.
Heinsheim 18.00 Uhr Rosenkranz
Mittwoch, 14.2. - Aschermittwoch, Fast- und Abstinenztag
L1: Joel 2,12-18, L2: 2 Kor 5,20-6,2, Ev: Mt 6,1-6.16-18
Bad Rappenau 19.00 Uhr Eucharistiefeier zu Aschermittwoch
Obergimpern 16.00 Uhr Beichtgelegenheit für die Jugendli-

chen i.d. Firmvorbereitung
Untergimpern 18.00 Uhr Rosenkranz
 19.00 Uhr Eucharistiefeier zu Aschermittwoch
Hüffenhardt 19.00 Uhr Eucharistiefeier zu Aschermittwoch
Grombach 19.00 Uhr Eucharistiefeier zu Aschermittwoch
Donnerstag, 15.2.
Heinsheim 18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Obergimpern 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Nachtrag zur Sternsingeraktion 2018
Menschen in allen Gemeinden unserer Seelsorgeeinheit haben nicht 
nur ihre Türen, sondern auch ihre Herzen geöffnet und gespendet. 
So kam auch 2018 wieder ein beachtlicher Gesamterlös für die 
gesamte Seelsorgeeinheit Bad Rappenau und Obergimpern in Höhe 
von 21.876,13 € zusammen. Herzlichen Dank.

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Hüffenhardt und Kälberts-
hausen
Pfarrer Fritjof Ziegler
Tel. 06268/228, 0176/83583442, Fax 06268/6377
E-Mail: Hueffenhardt-Kaelbertshausen@kbz.ekiba.de
Bürostunden: Dienstag und Mittwoch 10.00 bis 11.30 Uhr
Wochenspruch
„Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles vollendet 
werden, was geschrieben ist durch die Propheten von dem Men-
schensohn.“  (Lukas 18,31)
Kollekte: diakonische Aufgaben der Evang. Kirche in Deutschland

Hüffenhardt
Sonntag, 11.2.
9.30 Uhr  Gottesdienst mit Präd. U. Heck (Gemeindehaus)
10.00 Uhr  Kindergottesdienst (Rathaus Kälbertshausen)
Montag, 12.2.
15.30 bis
18.00 Uhr  Flötengruppen nach Absprache
Dienstag, 13.2.
10.30 Uhr  Gottesdienst (Wohn- und Pflegezentrum)
Mittwoch, 14.2.
10.15 Uhr  Krabbelgruppe (Gemeindehaus)
20.00 Uhr  Kirchenchor-Probe (Gemeindehaus)
Donnerstag, 15.2.
18.30 Uhr  Posaunenchor-Probe (Gemeindehaus)

Kälbertshausen
Sonntag, 11.2.
10.00 Uhr  Kindergottesdienst (Rathaus Kälbertshausen)
10.45 Uhr   Gottesdienst mit  Präd. U. Heck (Pfarrsaal)
 

Am Sonntag ist wieder 
Kindergottesdienst. Wir 

wollen gemeinsam singen, 
spielen und Geschichten aus 

der Bibel hören.

Du kommst doch auch –
oder?

Wann?   Sonntag, 11. Februar 2018   10 – 12 Uhr

Achtung: Wir sind heute im Rathaus in Kälbertshausen!

Ökumenische Nachrichten

Herzliche Einladung
zum Vorbereitungstreffen des Weltgebetstages. Alle Interes-
sierten treffen sich am Montag, 19. Februar um 18.45 Uhr im 
Gemeinschaftsraum der kath. Kirche um miteinander den Abend 
zu planen.
Der Weltgebetstag findet dann am 2. März um 18.30 Uhr in 
der kath. Kirche statt. Gemeinsam möchten wir einen lebendi-
gen Gottesdienst feiern, einen Einblick in das südamerikanische 
Land Surinam bekommen und in Gemeinschaft den Abend mit 
landestypischen Spezialitäten genießen. Es besteht die Möglich-
keit, fair gehandelte Waren aus dem Angebot des „Eine-Welt-
Ladens“ zu erstehen. Herzlich willkommen.

Kirchliche Nachrichten
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2013 geborenen Kinder können ohne bürokratische Hürden von 
ihren Eltern zur Schule angemeldet werden und erhalten damit den 
Status eines schulpflichtigen Kindes. Voraussetzung ist allerdings 
ihre Schulfähigkeit.
Auch wenn Ihr Kind vom Schulbesuch zurückgestellt werden soll, 
müssen Sie zur Anmeldung kommen, um den nötigen Antrag zu 
stellen.
Erziehungsberechtigte, deren Kinder konfessionslos sind, werden 
gebeten, bei der Anmeldung mitzuteilen, ob sie die Teilnahme am 
evangelischen oder katholischen Religionsunterricht wünschen.
Bei der Anmeldung sind die Geburtsurkunde oder das Familien-
stammbuch sowie der Vorschuluntersuchungsbogen vorzulegen.
Bei Bedarf besteht gleichzeitig die Möglichkeit, die Kinder bei der 
Kernzeit- bzw. Hortbetreuung (Bad Rappenau) anzumelden.
Die Anmeldung mit Vorstellung des Kindes wird in den Grundschulen 
der Stadt und den Ortsteilen wie folgt durchgeführt:

Bad Rappenau Donnerstag,
8.3.2018 

14.00 - 16.30 Uhr Grundschule
Bad Rappenau

Babstadt/
Treschklingen 

Dienstag,
20.3.2018 

13.00 - 15.00 Uhr Grundschule
Babstadt 

Bonfeld Freitag, 
16.3.2018 

 8.30 - 11.30 Uhr  Grundschule
Bonfeld 

Fürfeld  Montag,
12.3.2018 

 8.30 - 11.30 Uhr  Grundschule
Fürfeld 

Grombach Dienstag,
6.3.2018 

14.00 - 15.00 Uhr Grundschule
Grombach 

Heinsheim Dienstag, 
13.3.2018 

12.15 - 13.15 Uhr Grundschule
Heinsheim 

Obergimpern Freitag, 
16.3.2018 

11.30 - 13.00 Uhr Grundschule
Obergimpern 

Zimmerhof Montag, 
5.3.2018 
Mittwoch, 
7.3.2018 

19.00 Uhr Elternabend 
für Schulanfänger
16.00 - 17.00 Uhr 

Grundschule
Zimmerhof  

gez. Yvonne Geier M.A.
Geschäftsführende Schulleiterin der Schulen der Stadt Bad Rappe-
nau

Elternsprechtag an der Verbundschule Bad Rappenau
- Realschulzweig -
 - Die Eltern haben nach der Halbjahresinformation auch in diesem 

Jahr wieder Gelegenheit zu Gesprächen mit den Lehrern ihres 
Kindes. Dabei können sie sich über den Leistungsstand, die 
Arbeitshaltung, die Selbstständigkeit und die Zusammenarbeit 
in der Klassengemeinschaft sowie über die Möglichkeiten der 
häuslichen Elternmitarbeit erkundigen.

 - Um Staus und Überschneidungen zu vermeiden, werden die 
Termine von den Eltern angemeldet und von den Lehrkräften 
vergeben. In einem Elternrundbrief ist das Verfahren ausführlich 
erläutert. Die Sprechzeit bleibt bei 10 Minuten.

Termin Elternsprechtag:
Klassen 5 - 10 Mittwoch, 21. Februar 2018, 16.00 - 20.00 Uhr
gez. Yvonne Geier M.A., Schulleiterin

DHBW Mosbach
Schnuppervorlesungen in den Faschingsferien
DHBW Mosbach lädt Schüler ein
Das Abitur bald in der Tasche, aber noch keine Pläne für die Zukunft? 
Die Duale Hochschule Baden-Württemberg (DHBW) Mosbach und 
ihr Campus Bad Mergentheim bieten für junge Menschen in den 
Faschingsferien verschiedene Schnuppervorlesungen an.
In den Faschingsferien vom 13. bis 16. Februar besteht die Möglich-
keit, zusammen mit den Studierenden an echten Vorlesungen teil-
zunehmen. Die Schüler erhalten Infos aus erster Hand und können 
Kontakte knüpfen.
Alle Termine sind im Internet zu finden. Eine Online-Anmeldung ist 
notwendig: www.mosbach.dhbw.de/schnuppervorlesung.

Pestalozzi-Realschule Mosbach
Infoabend an der Realschule
Die Pestalozzi-Realschule Mosbach lädt Kinder der 4. Klassen und 
ihre Eltern am Donnerstag, 1. März 2018 um 18.00 Uhr zu einem 
Informationsabend ein.

Redaktionsschluss für März-Pfarrbrief
Wir erinnern an den Redaktionsschluss. 
Bitte mailen Sie uns alle Ihre Termine und Beiträge für den Monat 
März bis spätestens Freitag, 9. Februar 2018 zu. 
Die E-Mail-Adresse lautet: pfarrbrief@kath-badrappenau.de
Vielen Dank - Ihre Redaktion.
Fußwallfahrt nach Walldürn 2018 am Freitag, 1. Juni und Sams-
tag, 2. Juni 2018
2018 soll noch einmal die Fußwallfahrt nach Walldürn stattfinden. 
Die gesamte Strecke an beiden Tagen beträgt ca. 55 bis 60 km. Wir 
laufen auf Feld- und Waldwegen, selten auf Straßen, wir machen bei 
verschiedenen Kirchen am Weg Station. Übernachtung in Privatquar-
tieren. Das Ziel ist die Vorabendmesse in der Basilika in Walldürn.
Anmeldung und weitere Informationen im Pfarramt Bad Rappenau 
bei Monika Haas, Tel. 07264/890099.
Vorankündigung
Herzliche Einladung zum Oaseabend am Freitag, 16.2.2018 um 
19.00 Uhr in der Herz-Jesu-Kirche Bad Rappenau
Gebetsstunde der göttlichen Barmherzigkeit
freitags von 15.00 bis 16.00 Uhr vor dem Allerheiligsten in der Herz-
Jesu-Kirche Bad Rappenau
Meditation - Kontemplation - Zen
freitags von 20.00 bis 21.30 Uhr
Gemeindezentrum Herz Jesu, Salinenstr. 11, 74906 Bad Rappenau
Ansprechpartner:
Matthias Kirchgässner, Tel. 07264/205561
E-Mail: mkirchg@online.de
Beate Bosse, Tel. 07264/4771, E-Mail: bosse.beate@web.de
Eine Lebenskrise überwinden - wie geht das?
mit Jürgen Steinbach, Pfarrer
Mittwoch, 7. Februar, 19.00 Uhr; Rosentritt-Klinik, Salinenstr. 28, 
Sophiensaal, Haus D, Ebene 2
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Aschermittwoch
Mittwoch, 14. Februar, 19.00 Uhr, katholische Kirche Herz Jesu, 
Salinenstr. 11
Weltgebetstag am Freitag, 2. März 2018
Gottesdienst um 19.30 Uhr im kath. Gemeindezentrum Herz Jesu.
In diesem Jahr geht es nach Surinam. Gebet, Musik und Bilder 
führen uns in dieses südamerikanische Land. Frauen aus Surinam 
haben den Gottesdienst gestaltet. Alle sind herzlich eingeladen, 
anschließend noch im Gespräch zu bleiben über Surinam (und 
worüber Sie sich sonst unterhalten mögen). Es gibt landestypische 
kulinarische Köstlichkeiten.

Jehovas Zeugen
Im Löhle 5, 74206 Bad Wimpfen / Tal
www.jw.org
Mittwoch und Donnerstag
19.00 Uhr Unser Leben  und Dienst als Christ 
 u.a. Wertvolles für uns aus dem Bibelbuch „Matthäus“
Samstag
18.00 Uhr Bibel und Praxis
 „Auf den Gott allen Trostes vertrauen“
Sonntag
10.00 Uhr Bibel und Praxis
 „Wandeln wir mit Gott?“
jeweils mit anschließendem Wachtturm-Bibelstudium
Jeder ist willkommen. Eintritt frei. Keine Geldsammlungen.

Schulen und 
Kindergärten

Verbundschule Bad Rappenau

Anmeldung der Schulanfänger 2018
für die Stadt Bad Rappenau mit den Stadtteilen Babstadt, Bon-
feld, Fürfeld, Grombach, Heinsheim, Obergimpern, Treschklin-
gen und Zimmerhof
Mit Beginn des Schuljahres 2018/2019 werden alle Kinder schul-
pflichtig, die bis zum 30. September 2018 das 6. Lebensjahr vollendet 
haben, also im Zeitraum vom 1. Oktober 2011 bis 30. September 
2012 geboren sind. Die zwischen dem 1. Oktober 2012 und 30. Juni 

Schulen und Kindergärten
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VdK Ortsverband
Hüffenhardt-Kälbertshausen

Jahreshauptversammlung
Die Vorstandschaft des VdK-Ortsverbandes lädt zur Jahreshaupt-
versammlung am Samstag, 17. Februar 2018 ins Nebenzimmer des 
Gasthauses Zum durstigen Geißbock nach Hüffenhardt-Kälbertshau-
sen ein. Beginn ist um 14.00 Uhr.
Tagesordnung
  1. Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden
  2. Totengedenken
  3. Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden
  4. Bericht der Kassenverwalterin
  5. Bericht der Kassenprüfer
  6. Aussprache zu den Berichten
  7. Grußworte des Bürgermeisters oder dessen Vertreters 
  8. Entlastung des Gesamtvorstandes
  9. Aussprachen über eventuelle Aktivitäten 2018
10. Schlussworte
Die Kameradinnen und Kameraden werden hiermit herzlich zu die-
ser Jahreshauptversammlung eingeladen. Wir freuen uns auf rege 
Teilnahme. Wer eine Mitfahrgelegenheit benötigt, kann sich beim 
Vorsitzenden H. Horsch melden, Telefon 1639.
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis spätestens 10. Feb-
ruar 2018 beim Ortsverbandsvorsitzenden Helmut Horsch einzurei-
chen.
Die Vorstandschaft
VdK-Messesaison 2018 - kommen Sie vorbei
Schon heute können sich alle Interessierten diese Verbraucher- 
und Fachmessen notieren, die vom Sozialverband VdK ebenfalls 
beschickt werden: die „fdf - für die familie“ in Tübingen vom 24. Feb-
ruar bis 4. März, die Regio-Messe in Lörrach vom 17. bis 25. März, 
die IBO in Friedrichshafen vom 21. bis 25. März, die Heimattage in 
Waldkirch am 5.16. Mai, die Agima in Lauda-Königshofen vom 14. 
bis 23. September, die Oberrhein-Messe in Offenburg vom 29. Sep-
tember bis 7. Oktober sowie den AAL-Kongress in Karlsruhe am 11. 
und 12. Oktober 2018 rund um alltagsunterstützende Assistenzlösun-
gen. Dort wird der VdK jeweils präsent sein und sein umfangreiches 
Dienstleistungsangebot sowie seine sozialpolitische Arbeit präsentie-
ren. Vielfach gibt es auch Gewinnspiele mit attraktiven Preisen am 
VdK-Stand.

Odenwaldklub Ortsgruppe
Haßmersheim

Vorschau März
• 4. März: Wanderung nach Neckarelz mit Besichtigung der KZ-

Gedenkstätte.
• 17. März: Jahresrückblick 2017 in Form einer Fotoshow
Vorankündigung
Halbtagswanderung am Sonntag, 18. Februar 2018
Treffpunkt um 14.00 Uhr am Rathaus Haßmersheim mit Pkw
Wanderführung: Warnfried Reinhart
Ausgangspunkt der Wanderung ist der Herrlich-Au-Parkplatz in Elz-
tal-Dallau.
Hier beginnt auch schon unsere Wanderung auf dem Naturpark-
Rundwanderweg Nr. 3. Die Tour führt uns auf einem sehr reizvollen 
Wanderweg durch stufige Mischwälder des Krähenwaldes und im 
weiteren Verlauf durch das Landschaftsschutzgebiet Trienzbachtal. 
Unterwegs bekommen wir verschiedene Naturdenkmäler, wie den 
Dicken Willi und die Lourdes-Kapelle zu sehen. Die Strecke verläuft 
größtenteils auf ebenen Wegen mit leichten Steigungen entlang des 
Naturlehrpfads. Die gesamte Strecke beträgt ca. 5 km. Hierzu sind 
alle, die gerne wandern, recht herzlich eingeladen, auch Nichtmit-
glieder.

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Jahreshauptversammlung
Einladung zur DLRG-Jahreshauptversammlung am 17.2.2018 um 
19.30 Uhr im DLRG-Vereinsheim, Gottlieb-Daimler-Str. 29/1 in Gun-
delsheim.

Nach einer allgemeinen Begrüßung und Information in der Aula der 
Schule gehen die Kinder in Kleingruppen auf einen Rundgang. Hier-
bei werden sie von Schülerinnen und Schülern unserer Schule durch 
verschiedene Fach- und Klassenräume geführt. Dort lernen die Viert-
klässler unterschiedliche Fächer und Besonderheiten unserer Schule 
kennen. Währenddessen werden die Eltern in einem Vortrag über die 
PRS informiert, bevor sie ebenfalls die Möglichkeit eines geführten 
Rundgangs im Schulhaus haben. Zudem wird an diesem Abend eine 
Besonderheit der PRS vorgestellt: Der bilinguale Zug. 
Neben den Lehrkräften geben auch anwesende Schülerinnen und 
Schüler gerne Auskunft über das Schulleben an der PRS.
Gegen 19.30 Uhr treffen sich alle wieder zum Abschluss der Veran-
staltung in der Aula. Wir freuen uns über Ihr und euer Kommen.

Förderverein der Ludwig-Erhard-Schule
Steuererklärung 2017 - mit ELSTER
Wie jedes Jahr bietet der Förderverein der Ludwig-Erhard-Schule 
erneut einen Kurs zum „Erstellen der Einkommensteuererklärung“ 
mit der offiziellen ELSTER-Software der Finanzämter an.
Dabei werden folgende Inhalte vermittelt: Diverse Einkünfte (Arbeits-
lohn, Gewerbebetrieb, Kapitalvermögen, Verpachtung und Vermie-
tung usw.), außergewöhnliche Belastungen, Abzug von Werbungs-
kosten, Sonderausgaben, Abzug von sonst. Überschusseinkunfts-
arten.
Ziel des Lehrgangs ist, dass jeder in der Lage ist, zukünftig seine 
Steuererklärung mit EDV-Unterstützung selbstständig zu erstellen. 
Die 12 Unterrichtseinheiten sind auf drei Tage verteilt. Am Dienstag, 
27.2., am Donnerstag, 1.3. und am Dienstag, 6.3.2018 jeweils 
von 18.30 bis 21.30 Uhr. Der Kurs findet im EDV-Saal der Ludwig-
Erhard-Schule in Mosbach statt, das Mitbringen von Laptops oder 
anderen Geräten ist nicht erforderlich.
Informationen und Anmeldungsformulare erhalten Sie im Sekretariat 
der Ludwig-Erhard-Schule bei Frau Bartos, Tel. 06261/9220-10 oder 
auf der Webseite der Schule (www.les-mosbach.de) im Downloadbe-
reich unter „Förderverein“.

Vereinsnachrichten

Bürgerinitiative
„Pro Lebensraum Großer Wald“ e.V.

Einladung zum 18. BI-Stammtisch
Wir laden alle Mitglieder zu unserem 18. BI-Stammtisch am Don-
nerstag, 15.2. um 19.30 Uhr nach Hüffenhardt in die Pizzeria Bella 
Marmaris ein. Wir freuen uns über Ihr zahlreiches Kommen und 
eine unverbindliche Rückmeldung per E-Mail: BI-PLGW@gmx.de 
zur Platzplanung.
Homepage: www.bi-plgw.de

Hüffenhardter Carnevalsverein

Faschingsumzug am 13.2.2018
Am Faschingsdienstag findet wieder unser alljährlicher Umzug statt. 
Wie immer hoffen wir auf rege Beteiligung sowohl am Straßenrand 
als auch bei den Gruppen.
Wer gerne teilnehmen möchte, aber noch nicht angesprochen wurde, 
ist herzlich willkommen. Bitte meldet euch bei Stephan Fülz per Tele-
fon 01520/2052878 oder per E-Mail: stephan.fuelz@web.de
Anmeldungen sind auch kurzfristig möglich.
Ausflug ins Altmühltal
Nach einigen Jahren Pause möchten wir wieder einen Ausflug 
für unsere Mitglieder und Freunde anbieten. Reisetermin ist das 
Wochenende vom 30.6. bis 1.7.2018 und Reiseziel ist das Altmühl-
tal - Berching - Kloster Weltenburg.
Im Reisepreis enthalten sind folgende Leistungen:
1x Übernachtung, 1x Frühstücksbuffet, 1x3-Gang-Menü, Buffetmit-
tagessen auf der Kutscheralm, Kutschfahrt, Schifffahrt 
Der Reisepreis beträgt € 169,00 pro Person im Doppelzimmer/€ 
13,00 Einzelzimmerzuschlag
Anmeldung bitte bis spätestens 20.2. bei Klaus Lang, Tel. 1556.

Vereinsnachrichten
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Hallenbadtraining Haßmersheim
Zu folgenden Zeiten findet samstags unser Schwimmtraining statt:
Schwimmkurs 15.30 - 16.30 Uhr
Übergangstraining 16.30 - 17.30 Uhr
Jugendtraining 17.30 - 18.30 Uhr
Aktiventraining 18.30 - 19.30 Uhr
Interessierte Kinder und Jugendliche sind herzlich zu einer Schnup-
perstunde eingeladen. (Schulstr. 26, Haßmersheim)
Jugend-Einsatzteam - Übungsabend
Ganz herzlich laden wir zu unserem nächsten Übungsabend für inte-
ressierte Jugendliche ab 14 Jahren am Freitag, 9.2.2018 im DLRG-
Vereinsheim (Gottlieb-Daimler-Str. 29/1, Gundelsheim) von 19.00 
bis 21.00 Uhr ein. Wir freuen uns auf viele interessierte Jugendliche 
und stehen bei Fragen unter dlrg.gundesheim@gmx.de gerne zur 
Verfügung.

Sonstige
Bekanntmachungen

Schwaben international
Internationaler Schüleraustausch - Lust Gastfamilie zu werden?
Ermöglichen Sie einem jungen Menschen den Aufenthalt in Deutsch-
land. Die kurzzeitige Erweiterung Ihrer Familie wird Ihnen Freude 
machen. Die Jugendlichen verfügen über Deutschkenntnisse, müs-
sen ein Gymnasium besuchen und bringen für persönliche Wünsche 
ausreichend Taschengeld mit.
Brasilien
Pastor-Dohms-Schule, Porto Alegre
Familienaufenthalt: 27.6.2018 bis 24.7.2018
16 Schüler/-innen, 14-15 Jahre
Serbien
verschiedene Schulen
Familienaufenthalt: 23.6.2018 bis 19.7.2018
10 Schüler/-innen, 16-17 Jahre
Interessiert? Weitere Informationen bei: Schwaben International e.V., 
Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart, Tel. 0711/23729-13, Fax 0711/23729-
31, schueler@schwaben-international.de, 
www.schwaben-international.de

Sonstige Bekanntmachungen

d:

Der ideale Hund:

Er nimmt sein „Geschäft“ 
wieder mit...

Sollte Ihr Hund 
das nicht können, 
müssen SIE 
dafür sorgen!

www.nussbaum-medien.de

Sie haben Fragen oder 
Hinweise zur Zustellung?  
Unser Vertrieb ist jetzt auch samstags für Sie erreichbar!

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

wie Ihnen ist auch uns die korrekte und pünktliche 
Zustellung Ihres Mitteilungsblattes sehr wichtig.

Um bei Unregelmäßigkeiten schnell reagieren zu 
können, sind wir auf Ihre Hinweise angewiesen.

Sollte die Verteilung des Mitteilungsblattes nicht zu 
Ihrer Zufriedenheit erfolgen, bitten wir Sie, Ihr Anliegen 
unserem Vertriebspartner mitzuteilen:

G.S. Vertriebs GmbH
  Tel. 07033 6924-0    E-Mail info@gsvertrieb.de
  www.nussbaum-lesen.de

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von:
Montag bis Freitag 8.00 - 17.00 Uhr
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr Neu

Unterstützen Sie die lokalen Projekte der 
Nussbaum Stiftung! Die Spenden-Hotline lautet: 

Tel. 09001 225544-00
Sie entscheiden per Knopfdruck, ob Sie 5 € oder 10 € spenden möchten. 
Der Betrag wird Ihrer nächsten Telefonrechnung belastet. 
Alle bisher geförderten Projekte fi nden Sie auf www.nussbaum-stiftung.de.

Sie möchten 
etwas Gutes tun?

www.nussbaum-medien.de

Sie haben Fragen oder 
Hinweise zur Zustellung?  
Unser Vertrieb ist jetzt auch samstags für Sie erreichbar!

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

wie Ihnen ist auch uns die korrekte und pünktliche 
Zustellung Ihres Mitteilungsblattes sehr wichtig.

Um bei Unregelmäßigkeiten schnell reagieren zu 
können, sind wir auf Ihre Hinweise angewiesen.

Sollte die Verteilung des Mitteilungsblattes nicht zu 
Ihrer Zufriedenheit erfolgen, bitten wir Sie, Ihr Anliegen 
unserem Vertriebspartner mitzuteilen:

G.S. Vertriebs GmbH
  Tel. 07033 6924-0    E-Mail info@gsvertrieb.de
  www.nussbaum-lesen.de

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von:
Montag bis Freitag 8.00 - 17.00 Uhr
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr Neu



Warum uns

Multitasking
krank macht 

Wir telefonieren beim Autofahren. Am Arbeitsplatz springen wir zwischen verschiedenen Aufgaben hin 
und her. Und sobald der Computer signalisiert, dass eine neue Mail angekommen ist, lassen wir uns ab-
lenken. Multitasking gilt als unabdingbares Instrument in einer Gesellschaft, die im permanenten Zeit-
mangel lebt. Doch funktioniert Multitasking wirklich? 

Multitasking ist kein Phänomen der Moderne. Vielmehr 
war es früher, als die Menschen noch nicht sesshaft wa-
ren, eine überlebensnotwendige Strategie. Da musste, 
wer überleben wollte, seine Aufmerksamkeit streuen. Erst 
der Wandel der Lebensumstände schaffte die Vorausset-
zung, seine Aufmerksamkeit konzentriert auf eine Sache 
richten zu können,

"Multitasking macht dumm"
Die bittere Folgerung von Multitasking: Unser Streben, 
viele Dinge gleichzeitig zu machen, ist kein Fortschritt 
sondern ein Rückschritt. Und je mehr wir uns in unserer 
Fähigkeit zu "multitasken" steigern, umso schlimmer die 
Auswirkungen. Studien zeigen: Wenn das Gehirn trainiert 
wird, viel Multitasking zu betreiben, sinkt die Fähigkeit, 
konzentriert eine schwierige Aufgabe zu lösen. 

"Multitasking macht krank"
Damit nicht genug. Denn Multitasking – auch das bele-
gen Studien – macht auch noch krank. Besonders im Job 

führt das permanente Hin- und Herspringen zwischen 
verschiedenen Aufgaben zu mehr Stress. Zufrieden sind 
Menschen, die sehr viel gleichzeitig angehen müssen, 
meist nicht. Denn zufrieden ist man in der Regel nur, wenn 
man etwas abschließt.
Das Argument für viele, trotzdem alles gleichzeitig zu ma-
chen, ist der vorherrschende Zeitmangel. Multitasking – 
so die Überzeugung – spart Zeit. Stimmt nicht: Wer eine 
Sache konzentriert macht, macht weniger Fehler, die er 
hinterher ausbügeln muss. Und schneller ist er auch noch.

"Wir müssen wieder neu lernen, 
     uns zu konzentrieren"
Für den Alltag bedeutet das: Bestimmen Sie einen Zeit-
raum, in dem Sie Ihre Aufmerksamkeit bündeln, kommu-
nizieren Sie das den Menschen in Ihrer Umgebung und 
ziehen Sie sich dann zurück: Handy aus, Mails ignorieren, 
Tür zu und für eine defi nierte Zeit: volle Konzentration. 

Quelle: SWR Ka� ee oder Tee; Foto: Thinkstock



Kultur regional

Mosbach: Patrick Lindner in der Alten Mälzerei

Gefühle der Heimat - die schönsten Lieder
(pm/red). Seit 28 Jahren zählt 
Patrick Lindner zu den Top-
Stars der deutschsprachigen 
Musikszene. Der Entertainer 
und Sänger Patrick Linder prä-
sentiert neben seinen eigenen 
großen Hits die hochkarätige 
Männerformation „Stimmen 
der Berge“ und Schlagerstar 
Liane. 

Die Erfolgsproduktion „Gefühle 
der Heimat“ verspricht ein ech-
tes Konzerterlebnis für Jung und 
Alt. Das Konzert garantiert eini-
ge Stunden voller guter Laune 
mit Zeit zum Träumen, Abschal-
ten, Mitsingen und Schun-
keln – mit vielen „Gefühlen der  
Heimat“. 
Kombiniert mit seinen Glanz-
leistungen als Moderator, der 
auf 36 eigene TV-Shows bei 
ZDF und ARD zurückbli-
cken kann (u.a. „So ein Tag mit 
guten Freunden“, „Patrick Lind-
ner persönlich“, „Patrick Lind-
ner Show“), Schauspieler („Das 
Traumschiff “, „SOKO 5113“) 
und Buchautor, zählt der gebür-
tige Münchner, der in der RTL-
Show „Let’s Dance“ auch sein 
tänzerisches Können eindrucks-
voll unter Beweis stellte, seit Jah-

ren zu den wenigen ganz großen 
Allround-Superstars im deut-
schen Showgeschäft.

„Stimmen der Berge“
Die „Stimmen der Berge“ sind 
längst kein Geheim-Tipp mehr. 
Im Jahre 2014 formierte sich 
diese Gruppe, die aus drei Tenö-
ren, einem Bass und einem Bari-
ton besteht. Der Tenor Benja-
min Grund und seine vier Kol-
legen verbindet eine fundamen-
tierte Gesangsausbildung. In 
ihrer Schulzeit waren sie alle 
Mitglieder beim weltberühm-
ten Chor, den „Regensburger  
Domspatzen“. 
Zur künstlerischen Vita einiger 
Mitglieder gehört auch, dass sie 
gemeinsam mit Oswald Sattler 
die Vorentscheidung zum Grand 
Prix der Volksmusik gewonnen 
haben. Außerdem belegten sie 
beim Alpen Grand Prix den 2. 
Platz. 

Liane
Liane hat eine fundierte Ausbil-
dung als Sängerin, sie liebt den 
Tanz und hatte schon immer den 
Wunsch, mit deutschen Schla-
gern die Bühnen zu erobern 
und die Fans zu begeistern. In 

den letzten Jahren sorgte sie für 
viel Furore auf dem  deutschen 
Musikmarkt: Bei zahlreichen 
bundesweiten Rundfunkhit-
paraden, u. a. bei SWR4 konn-
te sie sich wochenlang auf dem 
1. Platz behaupten, für zahlrei-
che Fernsehproduktionen wur-
de sie gebucht, unter anderem 
war sie bereits fünfmal bei Ste-
fan Mross in der ARD-Sendung 
„Immer wieder sonntags“. Auf 
Mallorca und in Südtirol wur-
den zahlreiche Videoclips pro-
duziert, die regelmäßig im deut-
schen Fernsehen zu sehen sind. 
Liane wurde zur „Künstlerin des 
Jahres“ ausgezeichnet und in 
Wiesbaden wurde ihr der gro-

ße Medienpreis „smago-award“ 
verliehen, den u. a. bei dieser 
Gala auch Dieter Thomas Heck 
und Florian Silbereisen erhal-
ten haben. Beim MDR war sie 
nominiert zum „Herbert-Roth“-
Fernsehpreis und hat außerdem 
beim Grand Prix der Volksmu-
sik teilgenommen.

Termin
Donnerstag, 15. März, in der 
Alten Mälzerei in Mosbach,  
20 Uhr. 
Eintrittspreise: 1. Kat., 44,50 
Euro / 2. Kat., 41,50 Euro / 3. 
Kat.: 38,50 Euro, Tickets unter  
www.amtix.de und telefonisch 
unter 070099 887777.

Liane hatte schon immer den Wunsch, mit deutschen Schlagern die Bühnen 
zu erobern.  Foto: pm/Agentur

Kastelruther Spatzen im Dezember 2018 in der Harmonie Heilbronn

„Die Tränen der Dolomiten“ - Für ein friedliches Zusammenleben in Europa
(pt). Die Kastelruther Spatzen 
sind der Inbegriff der Volks-
musik, sie sind einzigartig, sie 
sind ein Phänomen. 2018 sind 
sie wieder live zu erleben und 
kommen am Freitag, 7. Dezem-
ber 2018, um 19.30 Uhr nach 
Heilbronn in die Harmonie. 

im neuen Jahr gehen die Spat-
zen wieder wie geplant auf Tour-
nee. Seit jeher widmen sich die 
Kastelruther Spatzen in ihren 
Liedern Themen, die viel mehr 
aus dem Leben gegriffen sind, 
als es bei klassischen Schlager-
texten zumeist üblich ist. Men-
schen und ihre Schicksale wer-
den ebenso wieder besungen 
wie die Schönheit ihrer Hei-
mat Südtirol. Mit dem Titellied 
des neuen Albums „Die Tränen 

der Dolomiten“ widmen sie sich 
einem Thema, welches nicht 
nur in unruhigen Zeiten Erin-
nerungen wachhalten soll. Es ist 
100 Jahre her, da wurde in den 
Dolomiten gekämpft. Noch heu-
te sind die Wunden des 1.Welt-
krieges in den Dolomiten vor-
handen. Das Lied will daran 
erinnern, wie viele Tränen hier 
vergossen wurden. 
Einmal mehr sind Norbert Riers 
Stimme und der klassische 
Spatzen Sound, basierend auf 
glasklaren Bläser-Sections im 
Zusammenspiel mit fein gewo-
benen, harmonischen Arrange-
ments, der Grund, weshalb die 
Lieder sich eine derart breite 
Publikumsschicht erobern.

Info: www.provinztour.de Kastelruther Spatzen Foto:  Christian Brecheis
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Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Wirtschaft Regional“
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Wirtschaft regional

INTERSPORT Heilbronn 

2017 mit eins Plus ins Ziel gegangen
Heilbronn. (pm/red). Im 
Dezember gelingt INTER-
SPORT ein starker Jahresend-
spurt und die Verbundgruppe 
fährt 2017 ein Umsatzplus 
von einem Prozent ein. In 
einem Jahr ohne große Sport-
ereignisse erzielen die INTER-
SPORT-Händler in Deutsch-
land ein Einzelhandelsvo-
lumen von 2,94 Milliarden 
Euro. Im Verbund mit Öster-
reich setzt INTERSPORT im 
Herzen Europas insgesamt 
3,64 Milliarden Euro zu  
Retailpreisen um.

Anlässlich der internationa-
len Sportartikelmesse ISPO 
MUNICH meldet INTER-
SPORT Deutschland für 2017 
ein Wachstum von einem Pro-
zent auf 2,94 Milliarden Euro 
Umsatz. Geprägt haben das 
sogenannte Non-Event-Jahr 
vor allem der kalte Januar und 
das starke Weihnachtsgeschäft. 
„Unsere Händler haben einen 
tollen Jahresendspurt hingelegt 
und den Wintereinbruch vor 
Weihnachten sehr gut genutzt, 
um den fehlenden EM-Effekt 
aus dem Sommer zu kompen-
sieren. Sehr viel Freude bereitet 
uns derzeit die Entwicklung in 
Österreich“, sagt Vorstandsvor-
sitzender Kim Roether.
In Österreich steigert INTER-
SPORT das Vorjahresergebnis 
erneut zweistellig und wächst 
im Kalenderjahr 2017 absolut 
um 17 Prozent gegenüber 2016. 
Mit dem erfolgreichen „Best-in-
Town“-Konzept und der richti-
gen Expansionsstrategie gelingt 
es INTERSPORT Austria zur 
Nummer eins im Markt zu wer-
den. Innerhalb der vergangenen 
zwei Jahre hat INTERSPORT in 
Österreich insgesamt 26 neue 
Shops eröffnet. INTERSPORT 
Austria erzielt gemeinsam mit 
den aus Österreich geführten 
Märkten in der Slowakei, Tsche-
chien und Ungarn 2017 einen 
Jahresumsatz von über 630 Mil-
lionen Euro.

Wintersport und Outdoor 
punkten
Das leichte Wachstum in 
Deutschland ist vor allem auf 
die erfreuliche Entwicklung bei 
Outdoor (+4%) und Winter-
sport (+15%) zurückzuführen. 
Zugelegt haben darüber hinaus 
Fitness Workout (+18%) sowie 
die modischen Bereiche Frei-
zeit Winter (+22%) und Freizeit 
Sommer (+9%). Aufgrund des 
fehlenden Sondereffekts eines 
Fußball-Großereignisses ist im 
Kalenderjahr 2017 insbesondere 
das Segment Teamsport (-14%) 
unter Druck geraten.

Auf dem Weg zur 
Retailorganisation
INTERSPORT investiert wei-
ter in die Neuausrichtung der 
Verbundgruppe von einer klas-
sischen Einkaufs- hin zu einer 
digital geprägten Retailorganisa-
tion. Dabei sei es entscheidend, 
die Mitglieder für die Digita-
lisierung fit zu machen, sagt 
Vorstand Hannes Rumer: „Wir 
betrachten heute sämtliche Pro-
zesse aus ganzheitlicher Pers-
pektive und entwickeln Tools, 
die es unseren Händlern ermög-
lichen, aggregierte Daten intel-
ligent für ihren Geschäftserfolg 
zu nutzen.“ Im Bereich E-Com-
merce baut INTERSPORT 
die Services der kooperativen 
Händlerplattform weiter aus, ein 
zentrales Customer Relationship 
Management zur Nutzung von 
Kundendaten wird entwickelt 
und der INTERSPORT Bench-
marking Service setzt neue Stan-
dards bei der Analyse von retail-
relevanten Kennziffern. Gleich-
zeitig treibt INTERSPORT das 
rot-blaue Betriebskonzept wei-
ter voran, das im Oktober 2017 
mit den „Future Stores“ in Ber-
lin gestartet wurde.

Ausblick auf das  
Sportjahr 2018
INTERSPORT blickt optimis-
tisch auf das Sportjahr 2018: 
Dank der olympischen Win-

terspiele in Pyeongchang pro-
fitiere der Sport stark von der 
medialen Präsenz. Dieses Mehr 
an Aufmerksamkeit gelte es, im 
Handel aufzunehmen. 
Echte Umsatzimpulse seien von 
der Fußball-Weltmeisterschaft 
in Russland zu erwarten. Diese 

könne den Bereich Teamsport 
bis zu 15 Prozent nach oben 
entwickeln und über alle Kate-
gorien im Gesamtjahr zwei bis 
drei Prozent Wachstum brin-
gen. Das sei auch das Umsatz-
ziel für 2018, so Kim Roether 
und Hannes Rumer.

Kim Roether, Michael Steinhauser, Hannes Rumer (v.l.n.r.) bei der INTERSPORT-
Pressekonferenz 2018. Foto: Intersport

IHK: 2017 deutliches Ausbildungsplus

Auch mehr Geflüchtete beginnen Lehre
Mannheim. (pm/red). Die jun-
gen Menschen in der Region 
setzen für ihren Einstieg in das 
Berufsleben wieder verstärkt 
auf die Duale Ausbildung. 

Bis zum 31. Dezember 2017 
konnte die Industrie- und Han-
delskammer (IHK) Rhein-
Neckar 4.412 Ausbildungsver-
hältnisse in Unternehmen aus 
Industrie, Handel und Dienst-
leistungsgewerbe neu eintra-
gen. Das sind 212 Ausbildungs-
verträge oder fünf Prozent mehr 
als im Vorjahr. Besonders stark 
zugelegt haben die gewerblich-
technischen Berufe. Hier konn-
ten 145 Ausbildungsplätze mehr 
besetzt werden als im Vorjahr. 
Bei den kaufmännischen Beru-
fen fiel das Plus mit 2,3 Pro-
zent geringer aus. Immer inter-
essanter wird es für die Betrie-
be, junge Geflüchtete in Ausbil-
dung zu bringen. Insbesondere 
für Geflüchtete, die eine inten-
sive Sprachförderung erfolgreich 
durchlaufen haben, eröffnet sich 
dadurch eine Perspektive für 

eine erfolgreiche Berufsausbil-
dung. „Die Zahl Geflüchteter 
in Ausbildung ist im Vorjahres-
vergleich deutlich gewachsen. 
Im Jahr 2017 konnten unsere 
IHK-Ausbildungsbetriebe 147 
Geflüchtete in Ausbildung auf-
nehmen“, berichtet IHK-Präsi-
dent Schnabel. 
Auch der Ausblick in das im 
September beginnende Aus-
bildungsjahr 2018 stimmt den 
IHK-Präsidenten optimistisch. 
Die berufliche Bildung werde 
unter den Vorzeichen der Digi-
talisierung noch attraktiver für 
junge Menschen. „Im August 
wird der neue Ausbildungsberuf 
‚Kaufmann im E-Commerce‘ in 
Kraft treten. Dieser Beruf ist der 
erste, der für die neuen, durch 
die Digitalisierung veränderten 
Anforderungen an die berufli-
che Handlungsfähigkeit entstan-
den ist,“ erklärt Schnabel, der in 
seiner ehrenamtlichen Tätigkeit 
im bundesweiten IHK-Handels-
ausschuss persönlich an der Mit-
entwicklung des neuen Ausbil-
dungsberufes beteiligt war.

Amtsblatt Hüffenhardt  •  8. Februar 2018  •  Nr. 6 Wirtschaft regional



AnzeigenAmtsblatt  Hüffenhardt  •  8. Februar 2018  •  Nr.  6

STELLENANGEBOTE

TRAUER

Ihr Bestatter im Neckartal

Mobil 0160 90 636 075 · www.bestattungshilfe-wuscher.de

Odenwaldstr. 55 · 69412 Eberbach

Tel. 06271 80 99 550

Hauptstr. 19 · 74928 Hüffenhardt

Tel. 06268 92 84 15 jederzeit erreic
hbar!

G.S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt
Telefon 07033 6924-0, www.gsvertrieb.de

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich bitte unter

07033 6924-264
carmen.bach@gsvertrieb.de

zur Urlaubs- und Krankheitsvertretung
in verschiedenen Bezirken.
Verteilung: Donnerstag

Im Auftrag von betreuen wir für ca.
370 Orte die Zustellung der Amts- und Mitteilungsblätter.

Wir suchen immer wieder eine/n

Zusteller/in (ab 13 Jahren)
für das Amtsblatt Hüffenhardt

Gemeinde Siegelsbach
Landkreis Heilbronn
Die Gemeinde Siegelsbach sucht zum nächst möglichen
Zeitpunkt in einem unbefristeten Arbeitsverhältnis eine/n

Mitarbeiter/in
im Gemeindebauhof in Vollzeit

Zu den Aufgaben gehören alle im Bereich der Gemeinde
anfallenden Tätigkeiten, wie z.B. die Pflege und Unterhal-
tung der öffentlichen Grünanlagen und des Friedhofs, die
Instandhaltung der öffentlichen Gebäude und Einrich-
tungen sowie die Straßenunterhaltung einschließlich des
Streu- und Räumdienstes im Winter.
Wir erwarten:
• eine abgeschlossene Berufsausbildung in einem einschlä-
gigen Handwerksberuf mit mehrjähriger Berufserfahrung

• idealer Weise verfügen Sie über Kenntnisse im Garten-
und Landschaftsbau, der Straßenunterhaltung oder ha-
ben Berufserfahrung in einem kommunalen Bauhof

• gute Kenntnisse im sicheren Umgang mit Arbeitsmaschinen
und Werkzeugen

• Fahrerlaubnis der Klassen BE, idealerweise C1E, L, T
• Einsatzfreude und Teamfähigkeit
Die Bezahlung richtet sich nach dem TVöD und beinhaltet
die üblichen Sozialleistungen im öffentlichen Dienst.
Wir haben Ihr Interesse für die Stelle in unserer lebendigen
Gemeinde geweckt? Dann freuen wir uns über Ihre aussa-
gekräftigen Bewerbungsunterlagen, die Sie bitte bis späte-
stens 23. Februar 2018 an die Gemeinde Siegelsbach,
Wagenbacher Str. 4a, 74936 Siegelsbach, richten. Für
Auskünfte steht Ihnen Herr Breitinger, Tel. 07264/9150-23,
breitinger@siegelsbach.de gerne zur Verfügung.

lles hat seine Zeit,
geboren werden, sterben,

suchen, verlieren,
weinen, reden, schweigen,

beisammen sein, sich trennen. Buch Prediger 3,1

A

Platzierungswünsche
werden nach Möglichkeit
erfüllt, können jedoch
leider nicht immer
berücksichtigt werden.

TRAUER

Sport Regional

Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Sport Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Sport

Sport regional

Interview mit Zarko Sesum von FRISCH AUF! Göppingen

„Das Erreichen der Hauptrunde war für uns ein Erfolg“
Göppingen. (pm/red). FRISCH 
AUF! war bei der diesjährigen 
Handball-Europameisterschaft 
nur durch einen Spieler vertre-
ten: Göppingens Kapitän Zarko 
Sesum trat mit der Mannschaft 
seines Heimatlandes Serbien 
an. Die Serben erreichten die 
Hauptrunde, hatten aber am 
Ende keine wirkliche Chance 
auf das Halbfinale.

Zu sehr schmerzte der verlet-
zungsbedingte Ausfall von Kiels 
Halbrechtem Marko Vujin, auch 
wenn der zukünftige FRISCH 
AUF!-Spieler Nemanja Zeleno-
vic ihn mit guten Leistungen 
vertrat. Sesum war einer der 
Stammspieler Serbiens mit den 
meisten Einsatzminuten und 
warf insgesamt 16 Treffer in 
sechs Spielen. Sein Verein hatte 
danach ein paar Fragen an ihn.

Welche sportliche Bilanz ziehst 
du mit Blick auf die serbische 
Mannschaft und deine eigene 
Leistung aus der EM in Kroatien?
Sesum: Angesichts der schwe-
ren Vorrundengruppe war es für 
uns ein Erfolg, in die Hauptrun-
de zu kommen. Das hatten wir 
bei den letzten Turnieren nicht 
geschafft. In den weiteren Spie-
len konnten so die jüngeren 

Spieler wichtige Erfahrungen 
sammeln, auch wenn die Spie-
le manchmal zu hoch verlo-
ren gingen, was natürlich etwas 
weh tut. Unser Hauptziel haben 
wir aber geschafft. Ich selbst kam 
ja aus der Verletzungspause im 
Dezember und kann daher mit 
meiner Leistung schon zufrie-
den sein.

Wie war die Stimmung in Kroatien 
und was sind die Reaktionen auf 
das Verpassen des Halbfinales 
durch die Gastgeber?
Sesum: Die Stimmung war sehr 
gut. Wir haben ja sowohl in Split 
als auch in Zagreb immer mit 
dem Gastgeber in der Gruppe 

gespielt. Die Atmosphäre beim 
direkten Duell war natürlich 
besonders toll. Aber auch in 
Varazdin soll eine gute Stim-
mung geherrscht haben.  Nach 
Kroatiens Ausscheiden waren 
Presse und Fans natürlich schon 
sehr enttäuscht. Aber im Hand-
ball ist es angesichts der großen 
Konkurrenz eben nicht selbst-
verständlich, dass der Gastge-
ber durchmarschiert.

Was sagst du zum Abschneiden 
der deutschen Mannschaft?
Sesum: Ich konnte leider nur 
ein Spiel sehen, da waren sie 
gut. Bei der großen Konkurrenz 
entscheidet häufig die Tages-

form und einen schlechten Tag 
wie gegen Spanien kannst Du dir 
da nicht leisten. Leider hat es für 
Deutschland nicht geklappt, ich 
hatte für die Halbfinalteilnahme 
die Daumen gedrückt.

Nun beginnt wieder die 
Bundesliga und für FRISCH 
AUF! stehen die Spiele in 
Wetzlar und zu Hause gegen 
Lübbecke auf dem Programm. 
Wie gelang es dir, den Fokus 
wieder umzuschalten?
Sesum: Ein paar Tage Abstand 
vom Handball nach der EM 
taten mir gut, um den Kopf 
wieder frei zu bekommen. Letz-
te Woche ging es dann mit vol-
ler Konzentration an die Aufga-
ben in der Bundesliga, denn wir 
wollen erfolgreich in die Rück-
runde starten.

Aber auch internationale 
Aufgaben stehen für FRISCH 
AUF! auf dem Programm. 
Freust du dich auf die Spiele 
gegen Nexe, Cocks und Koper?
Sesum: Klar freue ich mich dar-
auf. Der EHF Cup bietet immer 
eine interessante Abwechslung, 
zumal es dieses Mal teilweise 
auch gegen Mannschaften aus 
dem ehemaligen Jugoslawien 
geht.

Göppingens Kapitän Zarko Sesum genoss vor allem die Atmosphäre beim 
direkten Duell gegen Kroatien bei der Handball-EM. 
 Foto: FRISCH AUF! Göppingen Management & Marketing GmbH

Vorgeschriebene Farben in der Handball-Bundesliga

Neuer Hallenboden für die EWS Arena
Göppingen. (pm/red). Die 
EWS Arena Göppingen, Spiel-
stätte des aktuellen Europa-
pokalsiegers FRISCH AUF! 
Göppingen in der Handball-
Bundesliga wartet seit dieser 
Woche mit einem Novum auf: 
Erstmals wurde ein fest ver-
legter Hallenboden in den seit 
dieser Spielzeit in der DKB 
HBL vorgeschriebenen Farben 
Hellbau und Schwarz in eine 
Sporthalle neu eingebaut.

Schon im Jahr 2009 bei der 
Sanierung der damaligen 
Hohenstaufenhalle und Erweite-
rung zur EWS Arena wurde ein 
fester Linoleum-Boden, der nur 
Handball-Linien aufwies, ein-
gebaut, damals aber in den Far-
ben Beige-Orange und Blau. Die 
Vorrunde überbrückte FRISCH 
AUF! mit einem gebrauchten 
Auslegeboden, der mit den bis-
her erforderlichen Rüstzeiten 
fortan obsolet sein wird. 

Seit dieser Saison Pflicht: Ein Spielfeld in den Farben Hellblau und Schwarz. 
 Foto: FRISCH AUF! Göppingen Management & Marketing GmbH
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STELLENANGEBOTE

TRAUER

Ihr Bestatter im Neckartal

Mobil 0160 90 636 075 · www.bestattungshilfe-wuscher.de

Odenwaldstr. 55 · 69412 Eberbach

Tel. 06271 80 99 550

Hauptstr. 19 · 74928 Hüffenhardt

Tel. 06268 92 84 15 jederzeit erreic
hbar!

G.S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt
Telefon 07033 6924-0, www.gsvertrieb.de

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich bitte unter

07033 6924-264
carmen.bach@gsvertrieb.de

zur Urlaubs- und Krankheitsvertretung
in verschiedenen Bezirken.
Verteilung: Donnerstag

Im Auftrag von betreuen wir für ca.
370 Orte die Zustellung der Amts- und Mitteilungsblätter.

Wir suchen immer wieder eine/n

Zusteller/in (ab 13 Jahren)
für das Amtsblatt Hüffenhardt

Gemeinde Siegelsbach
Landkreis Heilbronn
Die Gemeinde Siegelsbach sucht zum nächst möglichen
Zeitpunkt in einem unbefristeten Arbeitsverhältnis eine/n

Mitarbeiter/in
im Gemeindebauhof in Vollzeit

Zu den Aufgaben gehören alle im Bereich der Gemeinde
anfallenden Tätigkeiten, wie z.B. die Pflege und Unterhal-
tung der öffentlichen Grünanlagen und des Friedhofs, die
Instandhaltung der öffentlichen Gebäude und Einrich-
tungen sowie die Straßenunterhaltung einschließlich des
Streu- und Räumdienstes im Winter.
Wir erwarten:
• eine abgeschlossene Berufsausbildung in einem einschlä-
gigen Handwerksberuf mit mehrjähriger Berufserfahrung

• idealer Weise verfügen Sie über Kenntnisse im Garten-
und Landschaftsbau, der Straßenunterhaltung oder ha-
ben Berufserfahrung in einem kommunalen Bauhof

• gute Kenntnisse im sicheren Umgang mit Arbeitsmaschinen
und Werkzeugen

• Fahrerlaubnis der Klassen BE, idealerweise C1E, L, T
• Einsatzfreude und Teamfähigkeit
Die Bezahlung richtet sich nach dem TVöD und beinhaltet
die üblichen Sozialleistungen im öffentlichen Dienst.
Wir haben Ihr Interesse für die Stelle in unserer lebendigen
Gemeinde geweckt? Dann freuen wir uns über Ihre aussa-
gekräftigen Bewerbungsunterlagen, die Sie bitte bis späte-
stens 23. Februar 2018 an die Gemeinde Siegelsbach,
Wagenbacher Str. 4a, 74936 Siegelsbach, richten. Für
Auskünfte steht Ihnen Herr Breitinger, Tel. 07264/9150-23,
breitinger@siegelsbach.de gerne zur Verfügung.
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Wissen, was passiert in

HÜFFENHARDT
Mit dem Amtsblatt der Gemeinde Hüffenhardt

Wissen, was passiert inWissen, was passiert in

HÜFFENHARDTHÜFFENHARDTHÜFFENHARDT
  Mit dem Amtsblatt der Gemeinde Hüffenhardt 

Das erwartet Sie als Abonnent:
Das Amtsblatt der Gemeinde Hüffenhardt ist die wöchentliche Planungshilfe für das
kulturelle, gesellschaftliche, sportliche und kirchliche Leben in der Gemeinde und
ist als Mitteilungsblatt das direkte Sprachrohr Ihrer Kommune.

Amtliche Mitteilungen • Veranstaltungen • Kindergärten und Schulen
Kirchen und Religionsgemeinschaften • Vereinsnachrichten • Familienanzeigen
Immobilien • Stellenmarkt • Aktuelle Angebote • Private Kleinanzeigen
und vieles mehr ...

Abonnieren Sie das Mitteilungsblatt
jetzt für nur 20,50 € pro Halbjahr und
lesen Sie 3Monate kostenlos!1
(Kosten der Zustellung und Umsatzsteuer enthalten)

Dies ist ein Angebot von:
NussbaumMedien
Bad Rappenau GmbH & Co. KG
Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau
HR Stuttgart, HRA 104722
USt.-IdNr.: DE814217577

Komplementärin
NussbaumMedien Verwaltungs-GmbH
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot
Geschäftsführer: Klaus Nussbaum, Andreas
Tews, Timo Bechtold, Michael Schmidt
HR Mannheim, HRB 351736

Als Abonnent sind Sie
automatischMitglied
im Nussbaum Club.
Beachten Sie hierzu unsere
Aktionen in den Mitteilungsblättern.
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Ihr Ansprechpartner rund
um das Thema Abonnement:
G.S. Vertriebs GmbH
Tel. 07033 6924-0, info@gsvertrieb.de
www.nussbaum-lesen.de

Bestellschein ausgefüllt zurück an:
E-Mail info@gsvertrieb.de
Post G.S. Vertriebs GmbH,

Josef-Beyerle-Str. 2, 71263Weil der Stadt
Fax 07033 6924-24

Name, Vorname*

Straße, Hausnummer*

PLZ* Ort*

E-MailTelefon*

SEPA-Lastschriftmandat: Ich ermächtige NussbaumMedien Bad Rappenau GmbH& Co. KG, Zahlun-
gen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an,
die von NussbaumMedien Bad Rappenau GmbH & Co. KG auf mein Konto gezogenen Lastschriften
einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum,
die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut
vereinbarten Bedingungen.

Die Mandats-Referenznummer entpricht der Kundennummer.
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE15ZZZ00000447839

Bezahlung

per SEPA-Lastschrift

Ort, Datum UnterschriftUnterschrift

Kontoinhaber

Kreditinstitut

BIC

Ort, Datum UnterschriftUnterschrift

- - - - -
IBAN

DE

per E-Mail-Rechnung
bitte E-Mail-Adresse angeben

per postalischer Rechnung
zzgl. 1,50 € Bearbeitungsgebühr

Jetzt für nur 20,50 € pro Halbjahr abonnieren und

3Monate kostenlos lesen
1

* Pflichtangaben

Widerrufsbelehrung
Widerrufsrecht
Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu widerrufen. Die Widerrufsfrist beträgt
vierzehn Tage ab dem Tag an dem Sie oder ein von Ihnen benannter Dritter, der nicht der Beförderer ist, die erste Ware in Besitz
genommen haben bzw. hat. Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns (unser Vertriebspartner: G.S. Vertriebs GmbH,
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263Weil der Stadt, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Fax 07033 6924-24, Tel. 07033 6924-0) mittels einer eindeutigen
Erklärung (z.B. ein mit der Post versandter Brief, Telefax oder E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren.
Sie können dafür dasMuster-Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben ist. Dieses erhalten Sie per Postmit Ihrer
Vertragsbestätigung. ZurWahrung derWiderrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung desWiderrufsrechts vor
Ablauf derWiderrufsfrist absenden.

Folgen desWiderrufs
WennSie diesenVertragwiderrufen, habenwir Ihnen alle Zahlungen, diewir von Ihnenerhaltenhaben, einschließlichder Lieferkosten
(mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die sich daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als die von uns ange-
botene, günstigste Standardlieferung gewählt haben), unverzüglich und spätestens binnen 14 Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen,
an dem die Mitteilung über IhrenWiderruf dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe
Zahlungsmittel, dass Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas
anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet. Wir können die Rückzahlung
verweigern, bis wir die Ware wieder zurück erhalten haben oder bis Sie den Nachweis erbracht haben, dass Sie die Ware zurück-
gesandt haben, je nachdem,welches der frühere Zeitpunkt ist. Sie haben dieWaren unverzüglich und in jedemFall spätestens binnen
14 Tagen ab dem Tag, an dem Sie uns über den Widerruf dieses Vertrags unterrichten, an uns zurückzusenden oder zu übergeben.
Die Frist ist gewahrt, wenn Sie dieWaren vor Ablauf der Frist von 14 Tagen absenden. Sie tragen die unmittelbaren Kosten der Rück-
sendung der Waren. Sie müssen für einen etwaigen Wertverlust der Waren nur aufkommen, wenn dieser Wertverlust auf einen zur
Prüfung der Beschaffenheit, Eigenschaften und Funktionsweise derWaren nicht notwendigen Umgangmit ihnen zurückzuführen ist.

Ja, ich möchte das Amtsblatt der Gemeinde Hüffenhardt zum Preis von 20,50 € pro Halbjahr (0,82
€/Ausgabe) abonnieren. Die Kosten der Zustellung und Umsatzsteuer sind bereits enthalten. Die Be-
rechnung erfolgt halbjährlich imVoraus zum 15.06. und 15.12. eines Jahres oder am darauffolgenden
Bankarbeitstag. Bei Bestellung in einem laufenden Abrechnungshalbjahr errechnet sich die Bezah-
lung für den verbleibenden Rumpfzeitraumanteilig. Ich kanndas Abonnement schriftlich jeweils zum
30.06. und 31.12. eines Jahresmit einer Frist von 6Wochen kündigen. Die Zustellung erfolgtwöchent-
lich in 50Wochen/Jahr. Ein Bezug ist nur imVerbreitungsgebiet des Mitteilungsblattes möglich.

1 Ich beziehe dasMitteilungsblatt die ersten 12Wochen kostenlos. Innerhalb dieser Testwochen kann
ich das Abonnement jederzeit fristlos ohne Angabe von Gründen schriftlich kündigen. Hierdurch
entstehenmir keine weiteren Kosten.

Oder online bestellen auf
www.nussbaum-lesen.de
Aktionscode:
Probelesen12
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BETRIEBSFERIEN

RECHTSANWÄLTE

§§
RECHTSANWÄLTE

Stefanie Ballmann
Fachanwältin für Familienrecht

Melanie Lack Alexander Rieck
Fachanwältin für Fachanwalt für Arbeitsrecht
Miet- und WEG-Recht

Wilhelmstraße 3 • 74172 Neckarsulm
Fon 07132 95159-0 • Fax 07132 95159-50

info@ballmann-anwaelte.de • www.ballmann-anwaelte.de

AnwAltskAnzlei
BAllmAnn & kollegen

Schreiner-Sprechstunde

S C H R E I N E R E I
www.moebel-hofmann.de

Tel.: 0 72 64 / 91 31 63

Donnerstags
17–19 Uhr

Im Ausstellungsraum
Bad Rappenau

Babstadter Straße 2

Heinz Kieser
Meisterbetrieb
Am Wasserturm 8 74936 Siegelsbach
Tel. 07264 4694 Mobil 0173 3044174

ø sanitärtechnik ø Badsanierung
ø Blechnerei ø solaranlagen
ø Heizungsbau øWärmepumpen
ø Kundendienst ø Heizungswartungen

Seit über 2
0 Jahren

PFUNDT Raumausstattung GmbH
74172 Neckarsulm · Heilbronner Str. 11
Tel. 0 71 32 - 34 12 55 · Fax 34 12 56
www.pfundt-raumausstattung.de

PARKETT
PARKETTSANIERUNG

BODENBELÄGE
POLSTERARBEITEN

GARDINEN
SONNENSCHUTZ

Hochwertige Qualität zu fairen Preisen!

Obere Mäurichstraße 9 • 74196 Neuenstadt-Stein
Telefon 06264 6690 • Fax 06264 921630

bragmbh@aol.com • www.bra-bueromoebel.de
Öffnungszeiten: Di. - Fr. 13.00 - 17.00 Uhr oder nach Vereinbarung

BRA GMBH
Büroeinrichtungen,
Konferenzzimmer,

Büro- und Objektstühle
und vieles mehr

PROMEDICA PLUS Heilbronn
Heilbronner Straße 21 | 74232 Abstatt
Tel. 07062 – 914 95 15
info@heilbronn.promedicaplus.de
www.heilbronn.promedicaplus.de

24h Betreuung und
Pflege zu Hause

Ihr Ansprechpartner vor Ort:
Jürgen Bender

Wir machen Urlaub!
Von Montag, den 12. Februar
bis Samstag, den 17. Februar

Kirchplatz 20 | 74906 Bad Rappenau | g 07264 4324

GESCHÄFTSANZEIGEN

Unterstützen Sie die lokalen Projekte der
Nussbaum Stiftung! Die Spenden-Hotline lautet:

Tel. 09001 225544-00
Sie entscheiden per Knopfdruck, ob Sie 5 € oder 10 € spenden möchten.
Der Betrag wird Ihrer nächsten Telefonrechnung belastet.
Alle bisher geförderten Projekte finden Sie auf www.nussbaum-stiftung.de.

Sie möchten
etwas Gutes tun?

Werbung bringt Erfolg!

BAUEN UND WOHNEN
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Hausbaumit Verantwortung und Zukunft
Wer sich entschließt, seinHaus nach ökologischen Standards zu bauen, kann dies aus verschiedenenGründen tun: Beimanchen Bauher-
ren ist es eine finanzielle Entscheidung, da durch eine ökologischeBauweise Energie undRessourcen eingespart undFördermittel genutzt
werden können; für andere hat ökologisches Bauen angesichts knapper Ressourcen sowie des Klimawandels mit Verantwortung zu tun.
Eine dritte Gruppe wünscht sich ein Ökohaus, weil Allergien dasWohnen in einem „normalen“ Haus unmöglich machen.

Ökologisch bauen in der Pra-
xis heißt: Die für den Hausbau
verwendeten Baustoffe müs-
sen direkt aus der Natur stam-
men. Darum kommen hier
nur Lehm, Ziegel, Natursteine,
Strohballen, Holz sowie Pflan-
zen für die Dachbegrünung in
Betracht. Gleiches gilt für die
Dämmstoffe: Hierfür werden
ausschließlich Materialien aus
nachwachsenden Rohstoffen
verwendet. In der Regel werden
für die Dämmung Fasern aus
Flachs oder Hanf, Schafwolle,
Stroh, Holzfaserdämmplatten,
Schilfrohr, Wiesengras, Rog-
gen oder Recyclingmaterialien
eingesetzt. Dabei stehen diese
natürlichen Dämmstoffe den
mineralischen und fossilen in
nichts nach. Bei den Bodenbe-
lägen kann aus einer Vielzahl
verschiedener Materialien ge-
wählt werden: Das aus Leinöl,
Harzen und biologischen Füll-
stoffen hergestellte Linoleum
eignet sich genauso wie Parkett,
das möglichst aus regionalem
Holz bestehen sollte. Darüber

hinaus kommen Teppichböden
aus natürlichen Materialien wie
Schurwolle, Sisalfaser, Baum-
wolle oder Jute in Betracht.
Auch Kork wird als Bodenbe-
lag immer beliebter. Selbstver-
ständlich dürfen im ganzen
Haus nur Naturfarben sowie
Lacke und Klebstoffe auf Pflan-
zenbasis eingesetzt werden, die
keine Lösungsmittel enthalten.
Auch beim Einbau sämtlicher
Fenster ist darauf zu achten,
dass sie den neuesten energeti-
schen Standards entsprechen.

Energie- und
Ressourcenschonung

Für die Erzeugung von Hei-
zungswärme und warmem
Wasser werden Solarzellen zur
Solarthermie eingesetzt. Sollte
das nicht genügen, bieten sich
alternative Heizsysteme wie
eine Holzpelletheizung oder
Geothermie an. Auch hinsicht-
lich der Wassernutzung bleibt
dem Bauherrn viel Spielraum:
Bereits mit einem Warmwas-

seranschluss für die Waschma-
schine lässt sich viel erreichen.
Außerdem kann das sog. Grau-
wasser, das bereits zum Baden,
Duschen oder Waschen genutzt
wurde, ein weiteres Mal für die
Toilettenspülung Verwendung
finden. Sofern ein Zwei-Kam-
mer-System installiert wurde,
das das Grau- und Regenwas-
ser getrennt auffängt, kann das
Regenwasser nach einem Filte-
rungsprozess zum Wäschewa-
schen benutzt werden.

Auf den ersten Blick vermit-
telt der Wunsch, ökologisch zu
bauen, einen großen Aufwand.
Aber wie immer, steht und fällt
das Gelingen eines Bauvorha-
bens mit der Qualität der Bau-
beratung, Bauplanung und Bau-
betreuung. Die Erfahrung hat
gezeigt, dass dieMehrkosten für
ein ökologisch gebautes Haus
gegenüber einem konventionell
gebautem Eigenheim lediglich
2-10 % betragen. (Frank Har-
tung, hausbauberater.de/red)

BAUEN
WOHNEN

Ökologisch Bauen

Foto: Kuzmichstudio/iStock/Thinkstock

Foto: piovesempre/iStock/Thinkstock
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Karl Wagner
• Container-Service • Haushaltsauflösungen
• Recycling • Baumüll + Wertstoffe
• Schrott + Metall • Holzentsorgung
• Grünschnitt • Gewerbeabfälle
• Erdaushub • Bauschutt

Selbstanlieferung: Mo. bis Fr. von 9:00 bis 12:00 Uhr und
13:00 bis 18:00 Uhr, Sa. von 9:00 bis 14:00 Uhr

Wiesenstraße 26 · 74889 SNH-Reihen
Tel. 07261 9495071 · Handy 0172 7100470
Fax 07261 9495072 · www.wagner-containerservice.de

Seit über
50 Jahren

der Meisterbetri
eb!

· Außenputz
· Wärmeisolierung
· Fassadengestaltung
· Gerüstbau
· Betonsanierung
· Innenputz
· Trockenbau
· Altbaurenovierung
· Malerarbeiten

Babstadter Str. 51
74906 Bad Rappenau
Telefon (0 72 64) 50 85
Telefax (0 72 64) 37 47

email: info@stuckateur-rath.de
Internet: www.stuckateur-rath.de

BENDERRALF HOLZBAU

Wir lösen das. Für Sie!

74924 Neckarbischofsheim
Tel. 07263 60524-0
www.holzbau-bender.de

Holzbau
Bedachung
Sanierung
Planung
Sachverständiger

BENDERRALF

Wohnen von Morgen  tendiert 
wieder zu mehr Einfachheit 
und Natürlichkeit. Ein Über-
angebot an Massenware lässt 
den Wunsch nach einer Ein-
richtung mit Geschichte und 
Tradition au� ommen. Die 
zentralen Sehnsüchte sind 
beim modernen  Wohnen 
Identität, Sicherheit und 
 Zuverlässigkeit. Eine beson-
ders große Rolle spielt aber 
auch Nachhaltigkeit.

Wie in freier Natur
Der Umweltbewusste 
schmückt die Wände seiner 
Wohnung mit Papier-, Rau-
faser- oder Vliestapeten.  Diese 
gibt es in den unterschied-
lichsten Designs - mit tollen, 
naturähnlichen Mustern und 
originellem Relief. Die Vielfalt 
ist enorm. Grün- und Braun-
töne dominieren und ver-
wandeln die heimischen vier 
Wände in eine Wohlfühloase. 
Das Gute daran ist, dass die 
Materialien Papier, Raufaser 
und Vlies umweltverträg-
lich und nicht gesundheits-
schädigend sind - meist 
 erkennbar am Umweltzeichen 
„Der Blaue Engel“.

Günstige Möbel aus natürli-
chen Materialien 
Es muss nicht immer Eiche 
rustikal oder massive Kiefer 
sein. Viele Anbieter verkaufen 
jugendliche Echtholzmöbel 
zu überschaubaren Preisen. 
Ein � ligraner Buchentisch mit 

 einer edlen Bank passt ideal in 
eine kleine Küche und scha�   
ein edles Ambiente. Alterna-
tiv gibt es diverse Designer-
stücke für wenig Geld. Einige 
sind zudem auch noch multi-
funktional und � exibel einzu-
setzen, wie etwa ein Regal aus 
recycelten Span- und Tischler-
platten, welches aus diversen 
Elementen besteht und immer 
wieder anders zusammen-
gesetzt werden kann. 
 Weiterhin Trend sind günsti-
ge  Möbel aus Pappe. Sie sind 
leicht, originell, recyclebar 
und aufgrund des geringen 
Gewichts gut zu transpor-
tieren und � exibel in der 
Wohnung einzusetzen.

Wohnideen mit Wohlfühl-
Faktor
Mit den richtigen Accessoires 
bekommt die kleine Wohnung 
ihren Wohlfühlcharakter. 
 Rollos aus Bambus verleihen 
dem Raum Wärme. Und auch 
für die Füße gibt es ökolo-
gische Wohlfühlprodukte: 
 Matten aus Kork sind nachhal-
tig und eine mögliche Alterna-
tive zu Teppichen. Sie federn 
leicht beim Gehen und sind 
sehr widerstandsfähig.  Zuletzt 
fehlen nur noch schöne,
hochwertige Sto� e in Erd-
farben und Natur-Mustern. 
Decken, Vorhänge und Kissen 
ergänzen sich mit den natür-
lichen Möbelstücken und 
scha� en ein behagliches Am-
biente. (bauemotion.de/red)

Junges Wohnen: Ökologische Wohnideen

Foto: Thinkstock/BertrandB

BAUEN UND WOHNEN

AnzeigenAmtsblatt  Hüffenhardt  •  8. Februar 2018  •  Nr.  6

Wir haben etwas...
Winterzeit ist Kuschelzeit.
Wir sorgen für ein angenehmes und
wohliges Klima bei Ihnen zu Hause...

... und mit der optimalen Heizung
können Sie richtig Geld sparen.
- zum Schnurren schön.

... gegen kalte Füße!
Beratung Ausführung Wartung Service

Raiffeisenstr. 4 Bad Rappenau
Tel. 07264 5767 schuetze-sanitaer.de
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Elzstraße 9 • 74821 Mosbach • Tel. 0 62 61 / 92 75 - 0
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Automatic
Garagentor

ab

998,- €
Garagentor

Tore und
Torantriebe

Machen Sie Boden-Träume wahr!

NACHTS TRÄUM
ICH DAVON,
in deinemWohn-
zimmer zu liegen.

Parkett
ab

€/m2

• Laminat

Wir haben die Auswahl:

• Parkett

• Massivholzdielen

• Vinyl

• Kork

• Verlege-Service

Heinsheimer Straße 3
74855 Haßmersheim-
Neckarmühlbach
Tel. 06266/9206 0
Fax 06266/920640

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 8.00 -18.00 Uhr
Sa 8.00 -13.00 Uhr

www.holzcenter.de

18,95

Grundstücke sind rar, und 
manchmal werden auch sicher
geglaubte Areale den  Käufern
in letzter  Minute wegge-
schnappt, weil ein anderer
 Interessent ein paar Euro
mehr bietet. Wer bereits
im Vertrauen auf den Grund-
stückskauf  einen Bauvertrag 
abschließt, kann böse auf die 
Nase fallen, warnt der Verband 
Privater Bauherren (VPB).
Selbst einen Bauvertrag mit 
großzügigem Rücktrittsrecht 
sollten angehende Bauherren 
nicht schließen, wenn ihnen 
das Terrain noch nicht  gehört. 
Aus mehreren Gründen: Zum 
einen ist nicht sicher, ob das 

ausgewählte Haus auf dem 
Grundstück überhaupt  gebaut 
 werden darf oder ob es auf-
wändig angepasst werden 
muss. Zum anderen können 
Keller und  Gründung über-
haupt erst  geplant und preis-
lich kalkuliert  werden, wenn 
der Baugrund  bekannt ist. 
Die Mehrkosten für  spätere 
 Anpassungen des Hauses 
an ein anderes Grundstück 
 tragen in aller Regel die 
 Bauherren. Und diese Mehr-
kosten  können die Immo-
bilien� nanzierung  platzen 
 lassen. Deshalb: Erst das 
Grundstück kaufen, dann das 
Haus. (VPB)

Erst Grundstück kaufen, dann Haus
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Wir haben etwas...
Winterzeit ist Kuschelzeit.
Wir sorgen für ein angenehmes und
wohliges Klima bei Ihnen zu Hause...

... und mit der optimalen Heizung
können Sie richtig Geld sparen.
- zum Schnurren schön.

... gegen kalte Füße!
Beratung Ausführung Wartung Service

Raiffeisenstr. 4 Bad Rappenau
Tel. 07264 5767 schuetze-sanitaer.de

In dritter
Ge
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Elzstraße 9 • 74821 Mosbach • Tel. 0 62 61 / 92 75 - 0
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Automatic
Garagentor

ab

998,- €
Garagentor

Tore und
Torantriebe

Machen Sie Boden-Träume wahr!

NACHTS TRÄUM
ICH DAVON,
in deinemWohn-
zimmer zu liegen.

Parkett
ab

€/m2

• Laminat

Wir haben die Auswahl:

• Parkett

• Massivholzdielen

• Vinyl

• Kork

• Verlege-Service

Heinsheimer Straße 3
74855 Haßmersheim-
Neckarmühlbach
Tel. 06266/9206 0
Fax 06266/920640

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 8.00 -18.00 Uhr
Sa 8.00 -13.00 Uhr

www.holzcenter.de

18,95

Grundstücke sind rar, und 
manchmal werden auch sicher
geglaubte Areale den  Käufern
in letzter  Minute wegge-
schnappt, weil ein anderer
 Interessent ein paar Euro
mehr bietet. Wer bereits
im Vertrauen auf den Grund-
stückskauf  einen Bauvertrag 
abschließt, kann böse auf die 
Nase fallen, warnt der Verband 
Privater Bauherren (VPB).
Selbst einen Bauvertrag mit 
großzügigem Rücktrittsrecht 
sollten angehende Bauherren 
nicht schließen, wenn ihnen 
das Terrain noch nicht  gehört. 
Aus mehreren Gründen: Zum 
einen ist nicht sicher, ob das 

ausgewählte Haus auf dem 
Grundstück überhaupt  gebaut 
 werden darf oder ob es auf-
wändig angepasst werden 
muss. Zum anderen können 
Keller und  Gründung über-
haupt erst  geplant und preis-
lich kalkuliert  werden, wenn 
der Baugrund  bekannt ist. 
Die Mehrkosten für  spätere 
 Anpassungen des Hauses 
an ein anderes Grundstück 
 tragen in aller Regel die 
 Bauherren. Und diese Mehr-
kosten  können die Immo-
bilien� nanzierung  platzen 
 lassen. Deshalb: Erst das 
Grundstück kaufen, dann das 
Haus. (VPB)

Erst Grundstück kaufen, dann Haus
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Autohaus
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (06262) 2146
www.autohaus-mueller.de

ASB Seniorenzentrum
Kapplersgärten 2

74924 Neckarbischofsheim

Madeleine Hoffmann
Tel. 07263/60 49 0

m.hoffmann@asb-heilbronn.de
www.asb-heilbronn.de

Wir helfen
hier und jetzt

„WIR SIND
FÜR SIE DA!“

· Kurzzeitpflege und Dauerpflege
· Einzelzimmer ohne Aufpreis
· Professionelle Pflege und

Betreuung
· Familiäre Atmosphäre

Arbeiter-Samariter-Bund
Baden-Württemberg e.V.
Region Heilbronn-Franken

ASB Seniorenzentrum

Wir nehmen auf:

Tag und Nacht,

7 Tage die Woche!

www.mogler-oil.de

Ihr Partner für
Energie, Wärme undMobilität
Heizöl, Pellets, Kraftstoffe, Schmierstoffe
T +49 (0)7131 9561-0 / F +49 (0)7131 9561-30

Wir liefern zuverlässig
und preiswert

Ihre Ansprechpartner
Marcus Jarolim

Ingo Mehl
Tel. 0 70 66 / 9 15 00 35

Heizöl
Holzpellets
Diesel • feste Brennstoffe

Silcherstraße 21 –23
Neckarsulm-Obereisesheim
Mo.– Fr. 10 –19 Uhr · Sa. 10 –16 Uhr
www.polsterwelt-obereisesheim.de

ERÖFFNUNG
neue Wohnstudios & neue Kollektionen

SUPER
ANGEBOTE

Dieter Rehn Raumausstattung, Großgartacher Str. 202,
74080 Heilbronn-Böckingen, Tel. 07131 485848
www.rehn-und-sohn.de – info@rehn-und-sohn.de

Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.

gewerblich oder privat
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen.
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

Nachhilfe beim Schüler daheim für alle
Fächer und alle Klassenstufen

„Jederzeit starten und individuell arbeiten. Lernen kann
Spaß machen!“ Rufen Sie mich an und vereinbaren ein
unverbindliches Informationsgespräch mit:
Regina Bartsch-Hopp
% 0791-9468275 · Mobil: 0172-7265542 · www.abacus-nachhilfe.de

Lins & WallyGmbH

Grabmale - Natursteine - Fliesen - Treppen

Stein
und mehr ...

74936 Siegelsbach · Petersäcker 7
Telefon 07264/913775 · Fax 07264/890837

E-Mail: info@lins-wally.de · Internet: www.lins-wally.de

WL&

Wir bitten um Terminvereinbarung,
Beratung unverbindlich

Werner Schneider KG · Seeäcker 1 · 74928 Kälbertshausen · info@omnibus-schneider.de

Mandelblüte
in der Pfalz € 19,50
Weinprobe
mit Einkehr im Besen € 36,00

Omnibusreisen

Schnupperkur Heviz
9 Tage 10.03. – 18.03.
All inclusive im 4-Sterne-Hotel,
6 Kuranwendungen uvm. € 822,00

Osterreise – Cottbus/
Spreewald
4 Tage 30.03. – 02.04.
HP im 4-Sterne-Hotel, Reiseleitung,
Kahnfahrt uvm. € 412,-

Info/Anmeldung: 06268 95100
Katalog 2018 kostenlos anfordern
weitere Infos entnehmen Sie unserer Homepage
www.omnibus-schneider.de

Ligurien – Cinque Terre,
Portofino € 519,00
5 Tage 21.03. – 25.03.
4 x HP im 4-Sterne-Hotel, RL Cinque Terre,
Portofino, Schifffahrten, Führung Genua

Luxus pur in der Rosenstadt
Portoroz € 466,00
5 Tage 15.04. – 19.04.
4 x HP im 5-Sterne-Hotel am Meer,
Rl Porec und Rovinj, Ausflug Piran und Izola

Ab in den Frühling!!!
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